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HamS Unser Team für Verkauf
und Kauf Ihrer Immobilie.

Rufen Sie uns an:

05021 969-5615
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Saniertes, ebenerdiges
Doppelhaus in ruhiger Lage!
Areal: 1.152 m², Sanierung: 2015, Wfl.: 260 m²

Kaufpreis: 340.000,-€
Energiebedarfsausweis v. 24.6.2025,
Endenergiebedarf 173,5 kWh/(m².a),
Energieträger Erdgas E, Gebäudebj. 1950,
Bj. Anlagentechnik 2015, EK F
Vom Käufer und Verkäufer sind jeweils eine
Vermittlungsgebühr in Höhe von 3,57% inkl.
19% MwSt. vom Kaufpreis zu zahlen.

Fischer & Simon GmbH ·✆ 0 50 21-910 200
www.fischer-simon.immobilien

Liebenau



clevva ist eineHandelsmarke derMöbel HeinrichGmbH&Co.KG •Dülwaldstr. 1 • 31655Stadthagen
Weitere Infos & Artikel unter:
www.clevva.de

@clevva

LANDESBERGEN
Im Fachmarktzentrum
Brokeloher Str. 8-12
Tel.: 05025 970999-10
Mo.-Fr. 09:00-18:30 Uhr
Samstag 09:00-16:00 Uhr

Die Filiale in Landesbergen wurde
auf Google mit 4,5 bewertet.
19.06.2025 I 279 Rezensionen
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Wohnen, Speisen, Garderobe & Büro
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1) Gültig vom 03.07. – 15.08.2025. Auf bereits reduzierte Ausstellungsstücke und Letzte-Chance Artikel, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet sind. Bereits im Verkaufspreis berücksichtigt. I 2) Bereits im Verkaufspreis berücksichtigt. I 3)Auf bereits
reduzierte Ausstellungsstücke die in unserer Ausstellung gekennzeichnet sind. 0996 1132 00

4545%%2)

DAUERTIEFPREISE

Sei komm vorbei!,

SCHNELL
SEIN
LOHNT
SICH!

%
Neubestellungen von M

öbeln & Küchen

sind weiterhin für Sie
möglich!

%%%%

Über 3.000 Artikel dauerhaft reduziert!

GARTEN-
SCHLUSS-
VERKAUF

Bi
s z
u%%% %

Immer

sparen!

%



Sonntag, 6. Juli 2025 • Nr. 27 DIE WOCHENENDZEITUNG IM LANDKREIS NIENBURG 42. Jahrgang

HamS

Glasflasch
en

4.49

7.77

Irrtum vorbehalten •Abbildungen nicht verbindlich •Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen! • Nur solange der Vorrat reicht! • KW 28/25

GM Willeke
GmbH

Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

Jetzt bei uns punkten

Sorenkamp 5 • NIENBURG

Vilsa Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,7 l
(1 l = € 0.53)
zzgl. € 3.30
Pfand

Hasseröder Pils
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 0.78/0.98)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

Gültig vom 07.07.– 12.07.25

Unser Team für Verkauf
und Kauf Ihrer Immobilie.

Rufen Sie uns an:

05021 969-5615

Tel 05021 917171

Eigentumswohnung im gefragten Bahnhofsviertel
in kurzer Zeit erfolgreich verkauft.

Jetzt suchen wir für vorgemerkte Kunden weitere
vergleichbare Eigentumswohnungen (gerne Otto Meyer).

Mühlentorsweg 15|31582 Nienburg
www.immopartner-nienburg.de

VERKA
UFT

Marklohe. Das 44. Kreiszelt-
lager der Jugendfeuerweh-
ren ist am Freitag in Marklo-
he gestartet. Rund 1.300
Kinder, Jugendliche und ih-
re Betreuer zelten bis Sonn-
tag, 13. Juli, am Bremer
Berg.
Den Nachwuchs erwartet

ein buntes Programm mit
reichlich Spiel, Spaß und Be-
rufsinfos. Die Kreisjugend-
feuerwehr legt großen Wert
darauf, dass es sich bei dem
Zeltlager nicht um eine ge-
schlossene Veranstaltung,
die ausschließlich dem Feu-
erwehrnachwuchs vorbehal-
ten ist, handelt. In der Zeit
von 9 Uhr bis 22 Uhr sind
Gäste rund um das Versor-
gungszelt, das sich nahe des
Busbahnhofs befindet, sowie
in den drei Zeltdörfern will-
kommen.
Ein Hauptaugenmerk le-

gen die Veranstalter in die-
sem Jahr wieder auf Berufs-
orientierung. Zahlreiche Be-
triebe aus dem Landkreis
Nienburg informieren an
mehreren Tagen über Aus-
bildungs- und Einstiegsmög-
lichkeiten. An einigen Stati-
onen kann sich der Nach-

wuchs selbst ausprobieren.
Die Berufsinfobörse glie-

dert sich in thematische
Schwerpunkte. Von Montag
bis Mittwoch, 7. bis 9. Juli,
stellen sich jeweils von 10
Uhr bis 14 Uhr unterschiedli-
che Berufsgruppen vor. Am
Montag, 7. Juli, gibt es Ein-
blicke in medizinisch-pfle-
gerische Berufe. Tags dar-
auf, am Dienstag, 8. Juli,
sind Industriebetriebe vor
Ort und für Mittwoch, 9. Juli,
wird der öffentliche Dienst
erwartet. Die Handwerker-
olympiade am Donnerstag,
10. Juli, ist in diesem Jahr
Zeltlagerteilnehmern vorbe-
halten.
Wie gewohnt, stehen für

die Mädchen und Jungen
Sportwettbewerbe und am
Montag, 7. Juli, der feuer-
wehrtechnische Bundes-
wettbewerb auf dem Pro-
gramm. Für Zeltlagerteil-
nehmer und Besucher gibt
es ab Samstag, 5. Juli, täg-
lich ab 14.30 Uhr im Versor-
gungszelt eine große Kaffee-
und Kuchentafel zu fairen
Preisen. Zuständig dafür ist
die Feuerwehr Marklohe.
An jedem Abend öffnet der

Marktplatz am Versorgungs-
zelt. Dort gibt es kulinari-
sche Angebote und Geträn-
ke für alle Interessierten.
Ein Highlight steht am

Freitag, 11. Juli, ab 20 Uhr
auf dem Programm. Die
Live-Band „Holy Moly“ wird
für packenden Sound im
Versorgungszelt sorgen. Alle
kleinen und großen Party-
gänger sind bei freiem Ein-
tritt willkommen.
Die Straße Bremer Berg ist

während des Kreisjugend-
feuerwehrzeltlagers für den
Fahrzeugverkehr gesperrt.
Die Zufahrt zum Senioren-
zentrum und für Anwohner
ist jederzeit möglich.
Parkplätze für Besucher

des Kreisjugendfeuerwehr-
zeltlagers stehen unterhalb
des Seniorenzentrums und
nahe des Kreisels zur Verfü-
gung.
Anerkennende Worte für

den Einsatz der Feuerwehr-
kräfte und Jugendbetreuer
gab es bei der Eröffnung am
Freitagabend. Im Anschluss
stand ein Nachtmarsch für
die 1.300 Teilnehmerinnen
und Teilnehmer auf dem
Programm. joe

Großes Zeltlager
der Jugendwehren
1.300 Teilnehmer sind in Marklohe zu Gast /
Sport, Berufsinfos und Party bis zum 13. Juli

Tom Küpke (links) und Theo Steinbeck aus der Jugendfeuerwehr Rohrsen bringen ihre Sachen in
Richtung Zelt. FOTO: JÖRN GRAUE

| Verkauf
| Projektentwicklung
| Vermietung

Wir sind für Sie da und stehen an Ihrer Seite

Fischer & Simon GmbH|Von-Philipsborn-Str. 15|31582 Nienburg
Telefon 0 50 21 - 910 200|Fax 0 50 21 - 916 963 6
info@fischer-simon.immobilien|www.fischer-simon.immobilien

Wir betreuen Sie bis zur ÜbergabeWir betreuen Sie bis zur Übergabe
und kümmern uns umund kümmern uns um

jegliche Art der Abwicklung,jegliche Art der Abwicklung,
wie z. B. Räumung und vieles mehr.wie z. B. Räumung und vieles mehr.

Neue ImmobilienangeboteNeue Immobilienangebote
finden Sie auf unsererfinden Sie auf unserer
Homepage unterHomepage unter

www.fischer-simon.immobilienwww.fischer-simon.immobilien

Sie möchten verkaufen?Sie möchten verkaufen?
Gratis WertermittlungGratis Wertermittlung

für Verkäufer!für Verkäufer!
Wir beraten Sie gerne –Wir beraten Sie gerne –

diskret und unverbindlich.diskret und unverbindlich.

✆✆05021 9225791
www.kk-bautenschutz.de

Nasse Keller
Feuchte Wände
(Wasserschaden)

 Kellertrockenlegung ohne Erd-/
Schachtarbeiten von innen durch
Hochdruckverpressung

 Horizontalsperre + Vertikalsperre
 Kostenlose Angebotserstellung
 Wasserschadensanierung
 Leckage-Ortung

Öffnungszeiten von Juli-August

Montag - Sonntag
9.00 -12.00 Uhr

+
15.00 -19.00 Uhr
Vorbestellungen unter:
0171-693 16 16
perWhatsAppmöglich

natürlich angebaute Blaubeeren zum Selbstpflücken

Blaubeergarten MeyerBlaubeergarten Meyer
Kampstraße 2aKampstraße 2a  31618 Liebenau31618 Liebenau

Es geht wieder los
ab 4. Juli
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Heizung

SolarSanitär

Elektro

Ihre Spende
gibt Kindern

ein gutes
Bauchgefühl.

Helfen
Sie unter

www.dkhw.de

HIER IMMOBILIENWE

DIREKT KOSTENLOS ERMIT

Einfach Code scannen,
Daten eingeben und
direkt Wert erhalten -
garantiert kostenlos
und unverbindlich!!!

✆✆✆

ERT
TTELN!

✆✆✆✆0 50 21✆✆✆✆600 716

Liebenau/Steyerberg. Am
Sonntag, 13. Juli, lädt das
RAUZWI-Team erneut zu
einem lebendigen Aktions-
tag auf dem Freilichtgelän-
de am sächsischen Gräber-
feld an der Verbindungs-
straße zwischen Liebenau
und Steyerberg ein. Zwi-
schen 11 und 17 Uhr erwar-
ten die Besucherinnen und
Besucher spannende Ein-
blicke in frühmittelalterli-
ches Leben – zum Zuschau-
en, Mitmachen und Nach-
fragen. DH

Mittelalter
erleben
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Nienburg. Kaffeekapseln erle-
ben einen Boom. Sie sind
praktisch, schnell und perfekt
portioniert. Doch diese Portio-
nierung hat eine ökologische
Kehrseite, die auch das Team
der Oldies for Future-Gruppe
in Nienburg bewegt.

Müllberge aus Aluminium
und Plastik
Die Zahlen sind alarmierend:
Allein in Deutschland gelan-
gen jährlich rund 2,8 Milliar-
den Einweg-Kaffeekapseln in
Umlauf – das entspricht nach
Berechnung der Deutschen
Umwelthilfe fast 10.000 Ton-
nen Verpackungsmüll. Ein-
weg-Aluminiumkapseln ver-
brauchen pro Kilo Kaffee rund
89 Gramm Aluminium, das bei
über 600 Grad recycelt wer-
den muss, wenn es denn nicht
im Hausmüll verschwindet.
Ein enorm energieintensiver
Prozess.
Unterschiedliche Materiali-

en, unterschiedliche Probleme:
¢ Aluminium-Kapseln: der
Rohstoff ist wertvoll, aber be-
sonders energieaufwendig in
der Wiederverwertung.
¢ Plastikkapseln: zwar güns-
tig in der Herstellung, aber
schwer zu recyceln, wegen
verschiedener Kunststoffe und
dünner Folien.

Biokunststoff-Kapseln?
Biokunststoffe-Kapseln? Das
klingt zwar nachhaltig, ist

aber meist nicht kompostier-
bar und landet deshalb oft in
einem Müllheizkraftwerk.
Selbst
Anbieter wie MyCoffeeCup,

die Kapseln aus pflanzlichen
Rohstoffen herstellen, stoßen
auf Probleme, weil solche
Kapseln in industriellen Kom-

postanlagen nicht abgebaut
werden können. Das funktio-
niert nur im heimischen
Schnellkomposter oder Kom-
posthaufen.

Recycling – ein Flicken-
teppich
Selbst recycelbare Alumini-

umkapseln werden oft in der
Restmülltonne entsorgt, da sie
mit Kaffee-Resten verschmutzt
sind und viele Verbraucher
keinen Zugang zu entspre-
chenden Sammelstellen ha-
ben. Ein großes Hindernis
stellt auch die Trennung von
Kapsel und Inhalt dar.

Was gibt es für Alternati-
ven?
Kapsel-Maschinen erst gar
nicht kaufen! Und wenn doch
vorhanden, wiederbefüllbare
Mehrweg-Kapseln aus Edel-
stahl oder robustem Kunststoff
verwenden, die sich mit vielen

gängigen Maschinen nutzen
lassen. Das empfiehlt auch die
Deutsche Umwelthilfe. Hier
gibt es mehr Infos dazu:
https://www.duh.de/presse-

/pressemitteilungen/pressemi-
tteilung/neue-zahlen-zu-einw-
eg-kaffeekapseln-28-milliard-
en-stueck-und-fast-10000-ton-
nen-muell-pro-jahr-durch/.
Solche Kapseln können viel-

fach eingesetzt werden und so
dauerhaft Ressourcen sparen.
Alternativen sind French-
Press-Kaffeekannnen, Vollau-
tomaten oder klassische Filter-
geräte – sie verursachen deut-
lich weniger Verpackungs-
müll.
Kaffeekapseln stehen im

Spannungsfeld zwischen Be-
quemlichkeit und Umwelt-
schutz. Die Oldies for Future
raten deshalb:
¢ Bewusster konsumieren:
Weg von Einweg, hin zu
Mehrweg-Varianten.
¢ Richtig recyceln: Reste aus
Kapseln entfernen, getrennt
sammeln in der Wertstofftonne
¢ Alternativen wählen: Kap-
seln ohne Aluminium bevor-
zugen.
Für alle, die sich vertieft in-

formieren möchten: Das You-
Tube-Video von Schlaumal –
Umwelt, Mensch und Tier be-
leuchtet die Problematik der
Kaffeekapseln anschaulich
und kritisch: https://www.you-
tube.com/watch?v=
GxlKesPkgnc DH

Bequem, aber teuer für die Umwelt
20. Alltagstipp der Oldies for Future Nienburg: Kaffeekapseln

Die Zahlen sind alarmierend: Allein in Deutschland gelangen jährlich rund 2,8 Milliarden Einweg-Kaffeekapseln in Umlauf – das entspricht
nach Berechnung der Deutschen Umwelthilfe fast 10.000 Tonnen Verpackungsmüll. FOTO: PIXABAY

Eystrup/Hassel. Am Montag,
dem 7. Juli, beginnt die Sanie-
rung der Bundesstraße B 215
vom Ortseingang Eystrup bis
zur Kreisgrenze Verden hinter
Hassel. Für die Dauer der
Maßnahme wird der Abschnitt
voll gesperrt. An einem vorbe-

reitenden Infotermin, den die
Niedersächsische Landesbe-
hörde für Straßenbau und Ver-
kehr (NLStBV) in Zusammen-
arbeit mit den Gemeinden so-
wie der bauausführenden Fir-
ma anbot, informierten sich
rund 140 interessierte Bürger

innen und Bürger über die
Baudetails der Sanierung.
Im Rahmen eines einleiten-

den Vortrages gab Andine
Sieling, Sachgebietsleitung im
Fachbereich 3 der NLStBV in
Nienburg, einen Überblick
über die Maßnahme. Sie er-
läuterte die Notwendigkeit der
Sanierung, die sich anhand ei-
ner Karte zur Zustandserfas-
sung und Fotos von der B 215
nochmal verdeutlicht. So wei-
sen viele Abschnitte der Fahr-
bahn Schäden, darunter bei-
spielsweise Verdrückungen
und Risse, auf.
Um diese auszubessern und

Zusatzarbeiten wie Pflasterar-
beiten und die Anpassung der
Bushaltestellen durchzufüh-
ren, wird die Straße saniert.
Geplant ist mit den Arbeiten
am
7. Juli zu beginnen und En-

de August diese weitestge-
hend abgeschlossen zu haben.

Bis Mitte September werden
dann noch ausstehende Rest-
arbeiten unter halbseitiger
Sperrung der B 215 durchge-
führt. Hintergrund dieser Pla-
nung ist, den Schulbusverkehr
so wenig wie möglich einzu-
schränken, da dieser während
der Sommerferien üblicher-
weise nicht fährt.
Witterungsbedingte Verzö-

gerungen können nicht ausge-
schlossen werden. Die zu sa-
nierende Strecke umfasst circa
5,2 Kilometer und die Baukos-
ten belaufen sich auf etwa 1,7
Millionen Euro.
Für den überregionalen Ver-

kehr werden während der
Umsetzung der Sanierung
zwei Umleitungsstrecken links
und rechts der Weser einge-
richtet (siehe Karte). Die Ne-
benanlagen der B 215, sprich
der Fußgänger- und Radfah-
rerweg, bleiben während der
Vollsperrung geöffnet, sodass

auch in der Strecke liegende
Gewerbetreibende weiterhin
fußläufig erreichbar sind.
Die Maßnahme teilt sich in

insgesamt 5 Bauabschnitte
(BA) auf, in denen teilweise
zeitgleich gearbeitet wird (sie-
he Karte). Begonnen wird mit
dem BA 1.2 (rot), der sich von
der Feldstraße bis zum Netto
innerorts in Eystrup erstreckt,
und BA 1.1 (blau), der zwi-
schen dem Bahnübergang in
Hassel bis zur Kreisgrenze
Verden liegt. Anschließend
wird der BA 2 (grün), der den
Knotenpunkt der B 215 mit
der L 330 in Hassel ein-
schließt, saniert. Schlussend-
lich folgt ab August der Rest
der zu sanierenden Strecke
(BA 3+4, gelb + orange), des-
sen Ablauf derzeit noch abge-
stimmt wird.
Die Abfolge der Bauab-

schnitte wurde im Dialog mit
den Teilnehmerinnen und

Teilnehmern des Infotermins
besprochen. Die dabei ange-
sprochenen Anregungen/Än-
derungen befinden sich mit
Vertretern des ÖPNV in Ab-
stimmung.
Im Anschluss an die Sanie-

rung der Fahrbahn wird au-
ßerdem eine Radwegsanie-
rung im Landkreis Verden
durchgeführt. Von der Kreis-
grenze bis nach Dörverden
wird der Radweg auf beiden
Fahrbahnseiten erneuert. Die
Arbeiten werden aber so ge-
legt, dass eine Seite immer be-
fahrbar bleibt.
Ergänzend betont die Stra-

ßenbaubehörde: Diese Maß-
nahme muss unter einer Voll-
sperrung durchgeführt wer-
den, um den derzeit geltenden
Arbeitsschutzrichtlinien ge-
recht zu werden. Diese sehen
vor, dass festgelegte Mindest-
breiten und -abstände im Ver-
kehrsraum eingehalten wer-
den, sodass die Arbeiten so-
wohl für alle Verkehrsteilneh-
mer als auch für die Arbeiten-
den sicher durchgeführt wer-
den können. Unter einer evtl.
halbseitigen Sperrung wären
die Abstände zum Verkehr
aufgrund zu schmaler Fahr-
bahnbreiten zu gering. Die
Vollsperrung der Straße bietet
jedoch den Vorteil, dass die
Arbeiten zügiger durchgeführt
werden können und somit ei-
ne schnellere Fertigstellung
der Baumaßnahme möglich
ist.
Die dann eingerichteten

Umleitungsstrecken werden
im Rahmen der Bauvorberei-
tung mit sämtlichen betroffe-
nen Behörden abgestimmt.
Dazu gehören unter anderem
die Polizei, die betroffenen
Kommunen sowie die zustän-
digen Verkehrsbehörden. Die
NLStBV beschildert grund-
sätzlich nur Umleitungsstre-
cken für die überörtlichen
Verkehre. Dafür kommen nur
klassifizierte Straßen (Bun-
des-, Landes- oder Kreisstra-
ßen) infrage, um die prognos-
tizierten Verkehrsmengen der
gesperrten Strecke aufzuneh-
men.
Für die Leitung innerörtli-

cher Verkehre ist ausschließ-
lich die jeweilige Stadt bezie-
hungsweise Gemeinde zu-
ständig. DH

B 215 zwischenEystrupundHassel abMontag gesperrt
Sanierungsarbeiten finden in fünf Bauabschnitten unter Vollsperrung statt

Nienburg. Am Samstag, dem
5. Juli, lädt das Wesavi zur
Langen Saunanacht unter
dem Motto Zurück in die Zu-
kunft – eine Reise durch die
Musikgeschichte“ ein. Von 18
bis 1 Uhr erwarten die Gäste
heiße Event- und Showauf-
güsse, stimmungsvolle Musik
aus verschiedenen Jahrzehn-
ten sowie eine liebevoll deko-
rierte Saunaatmosphäre pas-
send zum Motto. Ab 21:15
Uhr ist das Relaxbecken zum
textilfreien Schwimmen ge-
öffnet. Es gelten die norma-
len Eintrittspreise. Für das
leibliche Wohl sorgt das Bis-
tro22 mit kulinarischen Köst-
lichkeiten. Außerdem steht
ein Massageangebot zur Ver-
fügung. Termine können mit
Dorothee Przesdzink unter
0151 – 147 911 34 gebucht
werden. DH

Saunanachtmit
Massage

IN KÜRZE

Das war‘s mit den Flotten Schwestern“ aus
Heemsen. Nachdem bereits bei der Zusammen-
kunft im Winter beschlossen worden war: 30
Jahre sind genug, fand jetzt ein allerletztes Tref-
fen auf dem Dorfplatz in Heemsen statt. Bei Piz-
za und Sekt wurde noch einmal kurz zurückge-

blickt auf 30 ereignisreiche Jahre. Der Satz
Wisst ihr noch“, fiel so manches Mal. Immer wie-
der über den Weg laufen werden sich die Frauen
aus Heemsen auch weiterhin. Dann allerdings,
ohne irgendwas organisieren zu müssen.

Foto: Flotte Schwestern

FlotteSchwesternsagen„Tschüss“

Unsere Öffnungszeiten in Bolsehle:
Dienstag, Donnerstag, Freitag von 8.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch 8.00 Uhr – 13.00 Uhr, Samstag 7.00 Uhr – 13.00 Uhr

Angebot der Woche vom 08.07.2025 bis 12.07.2025

Feuerspieße vom Schwein 1 kg 15,90 €

Grillschnecken 1 kg 11,90 €

Heidefrühstück 100 g 1,99 €

Neu – Schinkenwurst - Neu 100 g 1,59 €

Porree-Mais-Salat 100 g 1,35 €

KNÜLLER: DIENSTAG UND DONNERSTAG
von 14.00 bis 18.00 Uhr

10 % Rabatt auf dem Einkauf
ausgenommen von dem Angebot

Dienstag, ab 11:00 Uhr – bitte vorbestellen!

gebratene Haxe Stück 4,90 €

Donnerstag ab 11:00 Uhr

Spanferkelbraten, Sauerkraut,
Kartoffelstampf und Senf 1 Portion 8,50 €

Bolsehle: 05027/1237 / Borstel: 04276/9633653Bolsehle: 05027/1237 / Borstel: 04276/9633653
Mardorf: 05036/9259859 / Rohrsen: 05024 / 880820Mardorf: 05036/9259859 / Rohrsen: 05024 / 880820

www.landlfeischerei-rode.dewww.landlfeischerei-rode.de
Angebote freibleibend – Irrtürmer vorbehalten!

FOLGEN SIE UNS...
WWW.DIEHARKE.DE +

Unverbindliche und seriöse Wertermittlung | Keine Verkaufsverpflichtung | Sehr hohe Ankaufspreise | Sofort Bargeld für Ihr Edelmetall

Lange Straße 70 (gegenüber Netto) · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 9229289
Mo. – Fr. 10.00 – 16.00 Uhr geöffnet!

Seit über 13 Jahren ihr 1. Ansprechpartner für GoldankaufSeit über 13 Jahren ihr 1. Ansprechpartner für Goldankauf

Nicht schön – aber wert-
voll!

Sofort Bargeld
selbstverständlich!

Eigene Schmelzöfen
minimieren Kosten bei

Der Goldmann

ZINN
(in jeder Form)

Jetzt Gold verkaufen und bares Geld erhalten!
Nutzen Sie den aktuell hohen Goldpreis!

Haben Sie Schmuck, Münzen oder andere
Gegenstände aus Gold, die Sie nicht mehr
benötigen oder die vielleicht sogar in einer
Schublade verstauben?
Dann ist jetzt der perfekte Zeitpunkt, um
diese Schätze in bares Geld zu verwandeln!

Warum jetzt Gold verkaufen?
• Höchstpreise: Der Goldpreis ist ak-
tuell auf einem extrem hohen Ni-
veau. Nutzen Sie diese Gelegenheit,
um den bestmöglichen Preis für Ihr
Gold zu erzielen.

• Bargeld sofort: Bei uns ehalten Sie
sofort Bargeld für Ihr Gold. Kein lan-
ges Warten auf Überweisungen oder
komplizierte Abwicklungen. Seriosität
wird bei uns groß geschrieben.

• Unkomplizierter Ankauf: Wir machen den
Goldverkauf für Sie so einfach wie mög-
lich. Kommen Sie vorbei, lassen Sie Ihr
Gold schätzen und erhalten Sie ein faires,
unverbindliches Angebot.

• Vertrauenswürdiger Partner: Wir sind ein
mit über 13 Jahren in Nienburg etabliertes
und seriöses Ladengeschäft mit jahrelan-
ger Erfahrung im Goldankauf. Bei uns sind
Sie in guten Händen.

Was wir ankaufen:
• Goldschmuck: Ringe, Ketten, Armbänder,
Ohrringe, Broschen usw.

• Goldmünzen: Sammlermünzen, Anlage-
münzen, historische Münzen usw.

• Goldbarren: In verschiedenen Größen und
Reinheitsgraden

• Zahngold (auch mit Zahnrest): Goldinlays,
Goldkronen, Goldbrücken usw.

• Sonstiges Gold: Auch andere Gegenstände
aus Gold sind willkommen

Besuchen Sie uns noch heute!
Kommen Sie in unser Ladengeschäft und
lassen Sie sich von unseren Experten
beraten. Wir bewerten Ihr Gold kostenlos
und unverbindlich.
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ieber Gott, nimm
mich in die IGS.“
Dieser Wunsch war

gleich zweimal zu lesen in
der Gebetsecke der Nien-
burger Martinskirche.
Kinder bitten Gott dar-

um, nach den Sommerferi-
en nach der 4. Klasse an
Nienburgs IGS wechseln zu
dürfen. Was für ein Druck
mag auf diesen Kindern
lasten? Möchten sie unbe-
dingt an die Integrierte Ge-
samtschule, weil die Alter-
native die OBS wäre? Oder
möchten sie unbedingt an
die IGS, weil auch die
Freundinnen und Freunde
dorthin wechseln wollen?
Andere Kinder wünsch-

ten sich von Gott, dass ihr
Vater wieder gesund wird.
Oder dass sie zwei Haustie-
re haben dürfen. All diesen
Kindern ist von Herzen zu
wünschen, dass ihre Wün-
sche in Erfüllung gegangen
ist.
Von Herzen zu wünschen

ist auch den Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern der
Stadtverwaltung und des
Bauhofs in Nienburg, dass
sie die Sommerpause nut-
zen können, um sich von
der Anspannung, die die
großen Feste in Nienburg
mit sich gebracht haben, zu
erholen.
An das unvergesslich

schöne Stadtjubiläum hat
sich schon eine Woche spä-
ter das Scheibenschießen
angeschlossen. Nebst Pell-
kartoffelessen. Und wieder
musste der Bauhof ran und
alles bereiten.
Wer beim Pellkartoffeles-

sen wegen des merkwürdi-
gen Mini-Sturms nicht
gleich geflüchtet ist, konnte
verfolgen, wie so eine Tra-
ditionsveranstaltung zu En-
de geht. Die Tische und
Bänke, die Stunden zuvor
aufgestellt worden waren,
waren ruckzuck zusam-
mengeklappt in Reih und
Glied in der Langen Straße
aufgereiht, um schon kurz
darauf von den Männern
vom Bauhof in eine Gitter-
box verfrachtet zu werden.
Die Gitterbox wiederum
war an eines der Bauhof-
Fahrzeuge montiert. Dieses
Fahrzeug bugsierte das
Mobiliar schließlich dort-
hin, wo es beim nächsten
Einsatz einfach wieder ab-
geholt werden kann.
Was man an dem Abend

außerdem erfahren konnte:
Auch in Nienburg kann
man „unter den Linden“
sein. Das, was von den
Bäumen, unter denen die
Gäste beim Pellkartoffeles-
sen saßen, mit Macht her-
unterwehte, waren Millio-
nen von Lindenblüten.
Matjes mit Lindenblüte.
Oder im Bier. Lecker!
Zum Schluss noch ein

kleiner Hinweis in eigener
Sache: Heute halten Sie
zum letzten Mal „ meine“
HamS in den Händen. Die
HamS wird künftig von ei-
ner Agentur aus dem Raum
Celle gefertigt. Äußerlich
wird sich kaum etwas än-
dern, inhaltlich schon. Sie
werden in der HamS künf-
tig mehr Artikel finden, die
von den Tageszeitungs-
oder Online- KollegInnen
geschrieben wurden.
Ich selbst bleibe dem

Haus noch bis Mitte August
erhalten. Danach geht’s
nach gut 40 Jahren bei der
HARKE in den Ruhestand.
Ihnen, liebe Leserinnen

und Leser, wünsche ich al-
les erdenklich Gute. Passen
Sie gut auf sich auf.

L

GUTEN TAG

„Meine“
letzte
HamS

Von Edda Hagebölling

In Meinkingsburg fand jetzt nach 50 Jahren das
Klassentreffen der Leintorschüler aus Nienburg
statt. Auch Klassenlehrer Wolfgang Peters und
seine Frau Birgit waren der Einladung gerne ge-
folgt. „Das ist doch Herzenssache“, meinte er,
„ihr seid meine Klasse, ihr habt mich geprägt.“
„Wir haben so sehr gelacht, wenn wir von damals

erzählten, dass wir nicht merkten, wie schnell die
Zeit verging“, berichteten die Organisatoren Mar-
gitta Weier und Waldemar Sterzenbach. Viele
Ex-Leintorschüler haben für das Jubiläums-Tref-
fen einen sehr langen Weg auf sich genommen
haben; einige weit aus dem Süden und auch aus
England. Foto: Privat

Klasentreffen nach 50 Jahren

Für drei Tage verwandelte sich das Gartengelände am Gemeinde-
haus der Kirchengemeinde Erichshagen in eine kleine Zeltstadt. 80
Jugendliche der Evangelischen Jugend der Kirchengemeinde Erich-
shagen erlebten dort ein buntes Programm unter dem Thema des
Hannoverschen Kirchentages: ‚Mutig, stark, beherzt‘. In Kleingrup-
pen diskutierten sie über die Bedeutung des Mottos, führten dazu
Interviews und feierten eine Jugendandacht. Zum Programm ge-

hörten außerdem Spiele, ein Bandkonzert, Lagerfeuer und kreative
Angebote. Die Vorbereitung dafür hatten Pastor Andreas Iber und
Viktoria Bartkowski mit einem Team der Evangelischen Jugend
übernommen. Am Abschlusstag bekamen alle Teilnehmerinnen und
Teilnehmer den roten Schal des Hannoverschen Kirchentages mit
den Mottoworten als Erinnerung geschenkt.

Foto: Udo Schneider

„Mutig, stark, beherzt“

Nienburg. Ab Nienburg bietet
die Flotte Mittelweser auch
im Juli Fahrten mit dem Fahr-
gastschiff „Bremen“ an, ab
Verden fährt das Fahrgast-
schiff „Stadt Verden“. Fol-
gende Fahrten finden im Juli
ab Nienburg und Verden
statt:
¢ Zu einer abendlichen Grill-
fahrt bricht die „Bremen“ am
Samstag, 5. Juli, um 17:30
Uhr in Richtung Hoya auf. An
Bord gibt es ein Grillbuffet
zum Sattessen.
Die Rückkehr am Anleger

ist um 21 Uhr. Eine weitere
abendliche Grillfahrt findet
am Freitag, 25. Juli, statt.
¢ Am Sonntag, 6. Juli, bietet
die Reederei eine Frühstücks-
fahrt ab/an Nienburg mit um-
fangreichem Büffet und Kaf-
fee/Tee satt an.
Gestartet wird um 10 Uhr in

Richtung Landesbergen, die
Rückkehr ist um 13 Uhr. Wei-
tere Frühstücksfahrten finden
an folgenden Terminen statt:
Sonntag, 13. Juli, Sonntag, 20.

Juli, und Sonntag, 27. Juli.
¢ Nach Stolzenau fährt die
Reederei am Donnerstag, 10.
Juli, um 11 Uhr. Nach einem
dreißigminütigen Aufenthalt
in Stolzenau geht es um 14
Uhr wieder Richtung Nien-
burg, wo gegen 16:30 Uhr an-
gelegt wird.
Ein Grillbuffet kann für

hungrige Gäste zugebucht
werden.
¢ Eine Grillfahrt nach Hoya
findet am Donnerstag, 17. Ju-
li, um 11 Uhr statt. In Hoya
geht es nach einem dreißig-
minütigem Aufenthalt um 14
Uhr wieder zurück nach
Nienburg, wo gegen 16:30
wieder angelegt wird.
Für alle Liebhaber der 80er

und 90er-Jahre bietet die
Reederei am Samstag, 19. Ju-
li, eine Retrobootparty von
18-22 Uhr. Tickets sollten un-
bedingt vorbestellt werden.
¢ Am Samstag, 26. Juli, fin-
det um 11 Uhr eine Grillfahrt
über Mittag statt. An Bord
gibt es ein Grillbuffet zum

Sattessen. Um 14 Uhr wird
wieder in Nienburg angelegt.
Eine weitere Grillfahrt über

Mittag findet am Donnerstag,
31. Juli statt.
¢ In Verden bietet die Ree-
derei am Sonntag, 13. Juli, ei-
ne Grillfahrt nach Hoya an.
Gestartet wird um 11 Uhr ab
dem Anleger „Reeperbahn“.
Nach einem dreißigminüti-
gem Aufenthalt in Hoya geht
es um 14:30 Uhr zurück nach
Verden, wo gegen 17:30 Uhr
wieder angelegt wird. Zuge-
bucht werden kann ein Grill-
buffet sowie Kaffee und Ku-
chen.
¢ Zu einer Frühstücksfahrt
wird am Sonntag, 20. Juli, um
10 Uhr in Richtung Dörverden
aufgebrochen. An Bord gibt
es ein umfangreiches Früh-
stücksbüffet und Kaffee/Tee
satt. Die Rückkehr ist um 13
Uhr wieder am Anleger Ree-
perbahn. Eine weitere Früh-
stücksfahrt findet am Sonn-
tag, 27. Juli statt.
Das Fahrgastschiff „Stadt

Verden“ bietet zudem auch
im Juli wieder die Aller-We-
ser-Rundfahrten und die be-
liebten Bremenfahrten an. DH

Info Den Fahrplan, die Eventflyer
mit den Schiffspartys und den
Schlemmerfahrten gibt es bei
der: Flotte Mittelweser GmbH &
Co. KG, Forstweg 5, 31582 Nien-
burg, Tel. (05021) 919311, nien-
burg@flotte-weser.de ,
www.flotte-weser.de

Entspannung undGenuss
auf demWasser
Highlights der Personenfahrgastschifffahrt

Flotte Mittelweser im Juli ab Nienburg und Verden

10.07. Sommerliche Überraschungsfahrt inkl. schönem Programm,
Mittagessen und Kaffeetrinken – wo es hingeht, wird nicht verraten! 79,50 €

16.08. Besuch der Insel Norderney inkl. Überfahrten ab/an Norddeich,
Zeit zur freien Verfügung und kleinem Frühstück am Bus 84,50 €

21.08. Lüneburger Heide inkl. Führung, Mittagessen, Kutschfahrt und
Kaffeetrinken 92,50 €

07.09. Wiesmoor – die Blüte Ostfrieslands inkl. kleinem Frühstück
am Bus und Besuch des Blütenfestes 61,50 €

14.09.

Genießen Sie die herrliche Nordseeluft in Cuxhaven/Duhnen
inkl. Mittagessen und Zeit zur freien Verfügung 78,50 €
Besuch der Insel Helgoland inkl. Überfahrten mit dem
Katamaran ab/an Cuxhaven 115,00 €

17.09.
Gemütliche Schifffahrt auf der Weser ab/an Hameln
inkl. Mittagessen in der Schenkenküche, Schifffahrt ab/an
Hameln und Kaffeetrinken im Hofcafé Flegessen

85,50 €

14.08. –
17.08.

Die Pfalz mal anders – rund um Speyer inkl. 3x ÜF im ****Hotel
Löwengarten Speyer, 2x Abendessen im Hotel, Stadtbesichtigung
Speyer, Altstadtrundgang Heidelberg, Ganztagesreiseleitung
Südliche Weinstraße mit Eintritt/Führung Hambacher Schloss,
Weinprobe mit regionalem Gericht als Abendessen in einem Weingut

689,00 €
EZZ 123,00 €

17.09. –
22.09.

Küstenort Misdroy – wunderschöne polnische Ostseeküste
inkl. 5x HP im ****Hotel Amber Baltic Misdroy, Ganztägige
Reiseleitungen für Misdroy/Insel Wollin und Swinemünde/Usedom
sowie Stettin

819,00 €
EZZ 185,00 €

27./28.
09. –
05.10.

Naturerlebnis Südtirol – unser beliebter Klassiker inkl. HP
im ****Hotel & Spa Falkensteiner Hof in Vals, Eintritt Schloss
Trauttmansdorff, diverse Rundfahrten vor Ort

1.149,00 €
EZZ 290,00 €

15.10. –
19.10.

Elsass und Vogesen – Ursprünglichkeit und Tradition inkl.
4x HP im Hotel LeRelais d’Issenheim, Stadtführung Colmar,
Weinprobe mit Kellerbesuch, Ganztägige Reiseleitung Vogesen mit
Vesperteller inkl. Wein, Stadtführung Straßburg

659,00 €
EZZ 110,00 €

23.10. –
28.10.

Das tschechische Bäderdreieck – wunderschönes Westböhmen
inkl. 5x HP im ****Hotel Butterfly Marienbad, Halbtagesreiseltg.
Marienbad m. Eintr. Stadtmuseum, Reiseltg. Karlsbad, Reiseltg.
Kaiserwald m. Eintritt Kloster Tepla, Eintritt/Führung Becherovka-
Musum, Reiseltgg. Loket m. Eintritt Burgg Loket

989,00 €
EZZ 145,00 €

www.blockbusreisen.de

10 07 Sommerliche Überraschungsf

w

fachungsfÜ
Aktuelle Tagesfahrten

Sie haben Fragen? Gerne beraten wir Sie persönlich: 05027-349
Block Busreisen GmbH & Co. KG • Nienburger Str. 8 • 31632 Husum

W i Tagesfahrten und Reisen finden Sie auf unserer Homepage www.blockbusreisen.deWeitere T
Aktuelle Busreisen

– rund um

n finden

Endlich fit—

Deine Kranken-

kasse zahlt!*

8 Wochen
4 Fitness- und Gesundheitstraining
4 Kursprogramm – von Spin bis Yoga
4 Sauna

Jetzt Info-Termin vereinbaren:

05021 / 922 975
aktiva Gesundheitszentrum Nienburg GmbH
Im Meerbachbogen 28 | 31582 Nienburg

aktiva-nienburg.de

* Die Gebühren werden bis zu 100% von den gesetzlichen Krankenkassen übernommen.
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Öffnungszeiten: Mo –Fr 7.30 –18 Uhr; Sa 8 –13 Uhr

Qualität
erleben!

Sooo mmmmaaacht Rasenmähen Spaß!
AAArbbbeeeiiiten ohhhne Kabbbelll, Lärm unddd Abbbgggase

»STIGAAA Rasenmäheeer und Akkugeräte sind ideal
für dieee komfortabllle Gartenpflege. Entdecken Sie unsere
großßße Markenaussswwwahl – wir beraten Sie ggerne!«««
Ihhhre Gaaarttentechnik-Experten
bbbei Deterrding

Akkkkkkku-Rasenmäher
48V WWWeccchhhselakku,
mit Fangkkkooorbbb, Mulchkit
und optional RRRaaaddddd---
antrieb. Ideal für kleiiiinnneeee
und mittlere Gärten.

AAkkkkuu--AAuuffssiittzzmmäähher
48V Wechselakku,
schafffffft mit 2 kW Leeis-
tung und 72 cm Schnitt-
bbbreeeite bis zu 2.000 mmm2

RRRasenfläche.

Akku-Rasentraktor
Starke 3 kW und
2 Messer mit 84 –98 cm
Schnittbreeeiiittteee fffür großeee
FFFlllääächhhen bis 7.000 m2.

www.deterding.de

31621 Pennigsehl
Hauptstraße 28
Tel. 05028 9009-0

31582 Nienburg
Kräher Weg 2
Tel. 05021 9639-0

30827 Garbsen
Erlenweg 20
Tel. 05131 44 21-0

große Markenauswahl – wir beraten Sie gerne!«große Markenauswahl – wir beraten Sie gerne!«
Ihre Gartentechnik-Experten Ihre Gartentechnik-Experten 
bei Deterding bei Deterding 

Akku-Aufsitzmäher Akku-Aufsitzmäher 

schafft mit 2 kW Leis-

Akku-Rasentraktor
Starke 3 kW und 
2 Messer mit 84 –98 cm 98 cm 98 cm 

Akku-Aufsitzmäher Jetzt
den Akku-

Traktor
probe-

fahren!

Nienburg. 1000 Jahre Nien-
burg, in denen das heutige
Marion Dönhoff Gymnasium
Nienburg zuerst als Äbtissin-
nenheim, dann als Kinder-
heim, als Mädchenschule, als
Hindenburgschule und
schließlich als Marion-Dön-
hoff-Gymnasium eine traditi-
onsreiche Rolle gespielt hat
und spielt, werden dieses Jahr
gefeiert. Im nächsten Jahr fei-
ert das MDG zusätzlich 20-
jähriges Jubiläum unter dem
neuen Namen. Aus Sicht der
Schülerschaft Gründe genug,
einmal zurückzuschauen und
zu fragen: Wie kam es eigent-
lich zu der Namensänderung?
Und: Wieso ausgerechnet Ma-
rion Dönhoff? Der Seminar-
fachkurs mit dem Thema
„Frauenbiografien“ hat sich
mit der Namensgeberin der
Schule eingehend auseinan-
dergesetzt und den ehemali-
gen Schulleiter Eckhard Hell-
mich eingeladen, um von sei-
nen Erfahrungen und Erleb-
nissen während der spannen-
den Phase der Schul-Umbe-
nennung zu erzählen.

Herr Hellmich, wie kam es zu
der Namensgebung?
Es gibt dazu eine Vorge-
schichte aus meiner Sulinger
Zeit. Auch als stellvertretender
Schulleiter hatte ich für den
neuen Dienstposten als Schul-
leiter ein Bewerbungsverfah-
ren zu durchlaufen. In diesem
Zusammenhang gab es mit
dem damaligen Schulleiter in
Sulingen, Dr. Dr. Wolfgang
Griese, sehr viele Vorgesprä-
che über die Ziele des neuen
Schulleiters in Nienburg. Ich
hatte mit ihm ein ausgespro-
chen vertrauensvolles Verhält-
nis: „Was willst du denn an
der neuen Schule erreichen?“
Mein erster Gedanke war da-
mals: „Die Kreismusikschule
Nienburg liegt in unmittelba-
rer Nachbarschaft und nutzt
sogar die gleichen Räumlich-
keiten. Vielleicht gelingt eine
Kooperation zwischen Schule
und Musikschule. Eine Zu-
sammenarbeit wäre wirklich
sinnvoll.“ Ich habe Herrn
Griese auch mitgeteilt, dass
mir der Schulname ein biss-
chen schwer im Magen liegen
würde. Griese reagierte sehr
überzeugt: „Eine Namensän-
derung wirst du nicht schaf-
fen!“
Ich hatte dann auch Respekt

vor dieser ganzen Problematik
und habe die Sache in Ruhe
auf mich zukommen lassen. Es
waren ja auch viele andere
Dinge zu bearbeiten – unter
anderem die Kooperation mit
der Musikschule.
2004 begann der Prozess

der Namensdiskussion. Die
Begründung, weshalb man ei-
ne solche Diskussion als
Schulleiter zulassen muss oder
durchführen muss, findet man
im Niedersächsischen Schul-
gesetz. Der Name einer Schu-
le ist eine wesentliche Sache,
die eine Schule betrifft. Und
alle wesentlichen Problemstel-

lungen einer Schule müssen in
der Gesamtkonferenz der
Schule erörtert werden.
Warum erzähle ich das? Mir

wurde vorgeworfen, dass ich
selbst die Namensdiskussion
in der Schule lanciert hätte. Es
sei also allein mein Projekt ge-
wesen, den Schulnamen zu
ändern. Das stimmt so nicht,
die Problematik um den
Schulnamen war latent vor-
handen – die Diskussion darü-
ber flammte schon vor meiner
Zeit als Schulleiter mehrfach
auf, wurde aber nie zu Ende
geführt. Die aufkommende
Diskussion war durchaus in
meinem Sinn. Ich hätte sie
nicht unterdrücken dürfen und
wollte es auch nicht. Im De-
zember 2004 gelangte die Dis-
kussion um den Schulnamen
dann in die Öffentlichkeit der
Stadt.

Sie waren ja lange Lehrer an der
ASS. Hat man von der anderen
Seite des Stadtgrabens irgend-
wie besonders auf die Nachbar-
schule mit dem Namen „Hinden-
burg“ geschaut?
Im Schulalltag war nichts Dif-
famierendes vorhanden, aber
der Kooperationsgedanke
spielte damals auch noch kei-
ne so große Rolle wie heute.
Man arbeitete zusammen,
wenn es erforderlich war, aber
nicht bis ins letzte Detail. Un-
terschwellig waren schon Res-
sentiments vorhanden, aber es
war nicht an der Tagesord-
nung.
Der Name „Hindenburg-

schule“ ist Anfang des 20.
Jahrhunderts ohne Beteili-
gung der Schule, soweit mir
bekannt ist, von den damali-
gen „städtischen Kollegien“
(damalige Stadtverwaltung)
gesetzt worden. Hindenburg
hat dem persönlich zuge-
stimmt. Das war 1927 so üb-
lich.

Die Namensproblematik der
Schule stand für mich zu Be-
ginn meiner Tätigkeit zu-
nächst nicht im Vordergrund.
Als ich hierherkam, gab es
sehr viel zu tun. Die Gebäude-
substanz war in höchstem Ma-
ße renovierungsbedürftig.
Mängel waren überall offen-
sichtlich und Modernisierun-
gen dringend erforderlich. In
diesem Zusammenhang wur-
den viele Gespräche mit der
Stadt Nienburg und weiteren
Personen geführt, die in der
Öffentlichkeit Nienburgs ver-
ortet waren. Der Bürgermeis-
ter hieß damals Peter Brieber.
Aus der Zusammenarbeit

mit den damaligen Orientie-
rungsstufenschulen ergaben
sich Kontakte mit Vertreterin-
nen und Vertretern der Au-
ßenstelle der Schulaufsicht der
Landesschulbehörde. Ein ehe-
maliger Dezernent dieser Be-
hörde und hat mit mir untr an-
derem über den Schulnamen
gesprochen.

Wurde die Namensänderung
dann mit der Einweihung des
neuen Gebäudes durchgeführt?
Nein, schon früher. Der eben
erwähnte ehemalige Dezer-
nent der Landesschulbehörde
schrieb einen Brief an Bürger-
meister Brieber. Der Anlass
war der bevorstehende 90.
Jahrestag des Endes des Ers-
ten Weltkriegs im Jahr 2008.
Damit jährte sich auch die Dis-
kussion über die von Hinden-
burg formulierte Dolchstoß-
Legende um die Schuldfrage
der militärischen Niederlage
des deutschen Heeres. Dieser
Brief an Herrn Brieber gab
den Ausschlag, eine Umbe-
nennung der Schule im Stadt-
rat und in der Schule zu erör-
tern.
Es wurde insgesamt sehr

kontrovers diskutiert: „Über-
flüssig!“ „Der Name hat Tradi-

tion in der Stadt.“ „Der Schul-
leiter will nur seinen Umwid-
mungsgedanken durchset-
zen!“ „Was kostet das alles?“
Das sind Argumente im Stadt-
rat gewesen. Die Abstimmung
hat dann aber letztendlich er-
geben, dass der Stadtrat offen
für eine Diskussion ist und die
Schule über eine Umbenen-
nung nachdenken soll. Die
Gesamtkonferenz der Schule
muss sich dazu mit dem Stadt-
rat ins Benehmen setzen. So
kann ein neuer Schulname
gewählt werden. Die Landes-
schulbehörde prüft dann, ob
der Namensfindungsprozess
korrekt durchgeführt worden
ist und der neue Name den
Anforderungen des Schulge-
setzes genügt.

War denn sofort klar, dass Mari-
on Dönhoff Namensgeberin sein
sollte?
Nein, das hat noch gedauert.
Die Gesamtkonferenz hat zu-
nächst grundsätzlich das The-
ma diskutiert und sich im
Frühjahr 2005 relativ schnell
für eine Namensänderung
ausgesprochen. Der erst Vor-
schlag war „Gymnasium am
Fresenhof“. Es sollte also ein
ortsbezogener Name sein –
nach dem Schulgesetz durch-
aus zulässig. Im Stadtrat wur-
den jedoch Bedenken laut.
Am Ende wurde eine Arbeits-
gruppe zur Namensfindung
aus Eltern, Schülerinnen und
Schülern und Mitgliedern der
Stadtratsfraktion gebildet.

Haben Sie auch einen Vorschlag
gemacht?
Ja. Marion-Dönhoff-Gymnasi-
um. Der Name war mein Fa-
vorit. Marion Gräfin Dönhoff
hatte eine ausgeprägte demo-
kratische Orientierung und in
diesem Sinn maßgeblich das
politische Leben im Nach-
kriegsdeutschland begleitet.

Es ist bekannt, dass sie im
Dritten Reich im Widerstand
involviert gewesen sein soll.
Verwandte von ihr sind von
den Nationalsozialisten hinge-
richtet worden. Es ist mir bis
heute noch nicht ganz klar,
wie stark sie damals einge-
bunden war. Sie ist von der
Gestapo verhört worden, wur-
de allerdings nicht verhaftet
und konnte im Winter 1945
zusammen mit den Angehöri-
gen ihres Dorfes aus Ostpreu-
ßen noch rechtzeitig vor der
heranrückenden sowjetischen
Armee fliehen.
Alles in allem war Frau

Dönhoff schon eine „Power-
frau“. Und sie passt zur Schul-
geschichte der ehemaligen
Mädchenschule. Sie hatte ei-
nen scharfsinnigen Verstand
mit herausragenden intellek-
tuellen Fähigkeiten, hat als
einziges Mädchen am Jun-
gengymnasium ein brillantes
Abitur gemacht und hat sich
nach dem Krieg für die Ver-
söhnung mit dem Osten ein-
gesetzt ohne Ansprüche auf
das Familienanwesen in Ost-
preußen zu erheben.
Es gab noch andere Vor-

schläge, zum Beispiel „Opper-
mann-Gymnasium“ oder
„Gymnasium am Fresenhof“.
Die Gesamtkonferenz hat sich
dann für Marion-Dönhoff-
Gymnasium ausgesprochen.
Dieser Konferenzbeschluss
wurde im Stadtrat mit einer
knappen Mehrheit befürwor-
tet. Am 8. Juni 2006 fand die
feierliche Umbenennung mit
Ehrengästen hier in der Schul-
aula statt.

Das klingt nach einem reibungs-
losen Ablauf!
Ich habe hier natürlich alles
nur die Kurzform dargestellt.
Es gab viele Diskussionen in
Nienburg, auf dem Wochen-
markt, privat zuhause und na-

türlich in der Presse. Viele,
auch ziemlich böse, Leserbrie-
fe, wurden verfasst. Das ging
mir schon teilweise ziemlich
nahe. Zum Beispiel ist mir vor-
geworfen worden: „Das
kannst du doch nicht machen.
Am Kapitulationstag des
Deutschen Reiches unsere
schöne Hindenburgschule
umbenennen.“ Trotz der lan-
gen Zeit nach 1945 waren
noch deutliche Widerstände
gegen die Umbenennung zu
spüren. Auf der Feierstunde
zur Umbenennung der Schule
wurden viele Reden gehalten.
Der Neffe von Frau Dönhoff,
Dr. Hatzfeld, hat einen sehr
schülerorientierten Festvortrag
gehalten und beschrieb unter
anderem Frau Dönhoffs Vor-
liebe für schnelle Sportwagen.
Sie holte bei Gelb noch das
Letzte aus ihrem Porsche her-
aus, damit sie die Ampel
schaffte. Aus dieser Anekdote
habe ich persönlich mitge-
nommen, dass man gegebe-
nenfalls Regeln so ausnutzen
kann, dass es gerade noch zu-
lässig ist und durchaus an
Grenzen gehen kann. Von den
Schülerinnen und Schülern
gab einen tosenden Applaus
für Herrn Hatzfeld.

Inwiefern hat es eine Rolle bei
der Wahl für von Marion Dönhoff
gespielt, dass sie eine Frau ist?
Gab es eine Logik, die sagte:
„Eine ehemalige Mädchenschule
braucht eine Frau als Namens-
geberin“?
Das war schon auch ein
Grund, es müssen ja nicht un-
bedingt männliche Personen
als Namensträger einer Schule
fungieren. Es gibt zum Bei-
spiel ein Luise-Meitner-Gym-
nasien, also eine bedeutende
Physikerin als Namensgeberin
eines Gymnasiums. Es war
schon ein Argument, dass eine
vorbildhafte Frau maßgebend
für den Schulnamen sein soll-
te. Nicht muss, aber sollte.

Würden Sie rückblickend sagen,
dass der Prozess, wie er abge-
laufen ist, dass Sie das heute
genauso machen würden oder
würden Sie heute etwas anders
machen?
Etwas unkritisch mir gegen-
über (lacht): Wir haben nicht
viel falsch gemacht. Und aus
heutiger Sicht halte ich es für
wichtig, dass wir einen demo-
kratisch ausgerichteten Schul-
namen haben, der auch ein
Vorbild sein kann.
Als ich hier an diese Schule

kam, hing ein mannshohes Öl-
gemälde im Schulleiterzim-
mer. Es stellte Hindenburg in
Galauniform dar. So etwas
passte einfach nicht zu einer
modernen Schule.
Zu einer Schule unserer Zeit

gehört ein schülerorientierter,
dem Schulalltag und dem Bil-
dungsauftrag der Schule ent-
sprechender Schulname. Viele
Schulen, die diese Namenslast
getragen haben, haben sie ab-
geschüttelt. Das muss aus mei-
ner Sicht auch so sein.

Dönhoff statt Hindenburg
Ex-MDG-Schulleiter Eckhard Hellmich berichtet von der Diskussion um die Namensänderung

Marion Dönhoff statt Hindenburg: Der Seminarfachkurs „Frauenbiografien“ hat sich mit der Namensgeberin der Schule eingehend ausein-
andergesetzt und den ehemaligen Schulleiter Eckhard Hellmich eingeladen, um von seinen Erfahrungen und Erlebnissen während der
spannenden Phase der Schul-Umbenennung zu erzählen. FOTO: MDG NIENBURG

Nienburg. Im Fachbereich
Kunst des Marion-Dön-
hoff-Gymnasiums werden
in diesem Jahr Förderpreise
an künstlerische und ge-
stalterische Talente des Ab-
iturjahrgangs 2025 ausge-
lobt. In Zusammenarbeit
mit der Ernst-Stewner-Stif-
tung Nienburg steht eine
Gesamtsumme von 700 Eu-
ro zur Verfügung, um jun-
ge, begabte Menschen in
ihrer Entwicklung zu för-
dern. Die Firma Boesner
Hannover unterstützt den
Förderpreis logistisch und
mit Sonderkonditionen. Die
Preise werden als Gutschei-
ne für Sachleistungen, wie
Künstlermaterialien und
Fachliteratur vergeben.
Anfang Juni hat eine Ju-

ry drei Preisträger aus dem
Kunst-Leistungskurs des
Marion-Dönhoff-Gymnasi-
ums ermittelt.
Mit dem Förderpreis der

Ernst-Stewner-Stiftung für
besonders gute Leistungen
während der Qualifikati-
onsphase der Oberstufe
werden ausgezeichnet:
¢ 1. Preis (400 Euro): Anna
Seifert (Albert-Schweitzer-
Schule)
¢ 2. Preis (200 Euro): Maya
Rullert (Albert-Schweitzer-
Schule)
¢ 3. Preis (100 Euro): Fenja
Klaus (Marion-Dönhoff-
Gymnasium)
Die Jury bestand aus den

Lehrkräften Bernhard Fir-
ley, Lysann Graul, Michael
Klauß, Henrik Lauber und
Hans-Dieter Sommer.
Die Ernst-Stewner-Stif-

tung widmet sich unter an-
derem der Förderung er-
folgreicher Abiturientinnen
und Abiturienten an den
Gymnasien des Landkrei-
ses Nienburg und fühlt sich
besonders der Kunst und
Kultur der Region ver-
pflichtet.
Die Firma Boesner aus

Hannover ist einer der füh-
renden Anbieter von
Künstlermaterialien. Außer
Farben, Pinseln, Zeichen-
materialien und kunstwis-
senschaftlicher Fachlitera-
tur bietet Boesner Seminare
und Workshops an der
Akademie Kunstfabrik
Hannover an. DH

DreiKunst-
Talente

besonders
geehrt

Rodewald. Am Mittwoch,
dem 23. Juli, um 19 Uhr laden
der Gemischte Chor Rode-
wald und der Chor Sing & Fun
zur Jahreshauptversammlung
in die Mensa der Grundschule
Rodewald (Zingeldamm 2)
ein. Um zahlreiches Erschei-
nen wird gebeten, schreibt
der Vorstand. DH

Rodewalder Chöre
tagen
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Warpe. Entspannt radeln und
so ganz nebenbei auch noch
den Horizont erweitern: Wer
mit dem (E-) Bike auf dem
Warper Skulpturenweg unter-
wegs ist, kann beides mitein-
ander verbinden. Erst recht
unter fachkundiger Führung.
Doch rund fünf Jahre nach
Fertigstellung scheint es ruhig
geworben zu sein um das Vor-
zeigeprojekt, das über Jahre
hinweg im kreativen Nord-
kreis für Diskussionen und
Schlagzeilen sorgte.
Auf einer Strecke von 16 Ki-

lometern stoßen Kunstinteres-
sierte oder die, die es noch
werden wollen, in der Ge-
meinde Warpe mit ihren Orts-
teilen auf insgesamt neun
Kunstwerke.
An der – wirklich am sinn-

vollsten mit dem Fahrrad zu
absolvierenden – Strecke ste-
hen so klangvolle Objekte,
wie „Nestbeobachter“, „Haus
der Sonne“, „Einhundert-
neununddreißig“, „Rolle vor-
wärts“, „Geöffnete Form“,
„Am Ende des Regenbogens“
oder „Rotationsbewegung“.
Der Clou – zumindest für
Kunstbanausinnen – ist Nas-
horn „Willi“. 280 Kilo schwer,
wetterfest und unendlich ge-
duldig. Wie viel Interessierte
aus der näheren oder weiteren
Umgebung wohl schon auf
ihm gesessen haben?
Entstanden ist der Skulptu-

renweg Ende 2018. Geschaf-
fen wurde er mit dem Ziel,
Kunst, Kultur und Tourismus

in Einklang mit der Natur zu
bringen. Der Weg ist markiert
und kann überall begonnen
werden.
Das Nashorn, zugleich Aus-

hängeschild des Skulpturen-
pfades, steht im Warper Orts-
teil Burdorf, unweit des Tier-
schutzhofes „Geißblatt“.
Der Pfad hat seinerzeit rund

90.000 Euro gekostet. Mit
13.500 Euro hat der Land-
schaftsverband Weser-Hunte
das Projekt unterstützt, rund
63.000 Euro kamen aus dem
Förderprogramm Ländlicher
Tourismus.
Aus 40 Bewerbungen wähl-

te eine Jury 18 Kunstschaffen-
de aus. Realisiert wurden
schließlich die Arbeiten von

¢ Wolfgang Buntrock und
Frank Nordiek (Hannover):
Nestbeobachter
¢ Pablo Hirndorf (Warpe) und
Bert Strebe (Hannover): Haus
der Sonne
¢ Susanne Ruoff (Berlin): Ein-
hundertneununddreißig
¢ Martina Benz (Bremen):
Rolle vorwärts
¢ Michaela Biet (Nürnberg):

Geöffnete Form
¢ Hans Müller (Bremen):
Hochsitz
¢ Richard A. Cox (Soest): Am
Ende des Regenbogens
¢ Alf Becker (Hasselberg):
Rotationsbewegung
¢ Matthias Mauritz (Hille):
Nashorn

Ist dasKunst, oder...?
16 Kilometer, neun Kunstwerke: Warper Skulpturenweg feiert Fünfjähriges

Nashorn Willi: 280 Kilo schwer, wetterfest und absolut geduldig. FOTOS: EDDA HAGEBÖLLING

Haus der Sonne: Herzensprojekt von Pablo Hirndorf und Bert Strebe Rolle vorwärts: erst bestaunen und dann ein Bauernhof-Eis.

Von Edda Hagebölling

Farbenfroh und ganz schön lang: am Ende des Regenbogens. Ist das Kunst, oder...: die Rotationsbewegung.

Nienburg. Am Samstag, de,
23. August, findet die dies-
jährige Garten-Tour der
Volkshochschule Nienburg
statt. Diese führt zu den
„Herrlichen Gärten am Ja-
debusen“. Abfahrtsort ist
der Nienburger Bahnhofs-
vorplatz um 7:30 Uhr, ge-
gen 19 Uhr kehren die Rei-
senden dorthin zurück.
Erster Halt der Garten-

Tour ist der „versteckte“
Garten von Familie Bohl-
ken, ganz in der Nähe des
Jadebusens. Der Garten
umgibt den landwirtschaft-
lich betriebenen Hof. Na-
hezu das ganze Jahr wird
hier geblüht: Die Frühlings-
blüher starten die Garten-
saison mit einer Vielzahl
von Schneeglöckchen, Nar-
zissen, Tulpen und Hellebo-
rus, gefolgt von Päonien,
Clematis, Rosen und vielen
besonderen Stauden und
Gehölzen. Im Laufe der
Jahre haben sich viele be-
sondere Raritäten ange-
sammelt. Ein ganz beson-
deres Highlight ist das auf
Mauer gesetzte viktoriani-
sche Gewächshaus.
Danach führt die Reise

zum Garten der Familie
Stieglitz. Er liegt neben der
alten Dorfkirche und ent-
stand aus einem ehemals
verwilderten 2.000 qm gro-
ßen Grundstück in einem
Zeitraum von acht Jahren.
Eingerahmt von alten Bäu-
men mit weitem Blick über
die Weiden ist es jetzt ein
Garten, für den die Ideen
nicht ausgehen. Das Ehe-
paar liebt es, immer wieder
neue Farbkombinationen
von Blüh- und Blattstauden,
Rosen, Hortensien und
Gräsern auszuprobieren.
Weitere Schwerpunkte sind
insektenfreundliche Pflan-
zen, abwechslungsreiche
Sitzplätze sowie Hagebut-
ten, Beeren und auffällige
Laubfärbungen im Herbst.
Vögel, Igel und Co. finden
hier ein gutes Futterange-
bot und viele Rückzugs-
möglichkeiten. Spannend
ist es zudem, wie sich jedes
Jahr durch Selbstaussaat
vieler Pflanzen die Beete
verändern.
Dritte Station ist der ca.

3.000 Quadratmeter große
Garten vom Ehepaar Pe-
ters, der in der Fehnland-
schaft im Herzen von Ost-
friesland liegt. Das ganze
Jahr über lässt sich dort et-
was Blühendes oder Inter-
essantes entdecken. Der
Garten ist liebevoll mit ver-
schiedenen Materialien aus
der Natur und selbstgetöp-
ferten Gegenständen deko-
riert. Hier werden die Teil-
nehmenden mit Kaffee
bzw. Tee und Kuchen ver-
sorgt.
Den Abschluss finden die

Reisenden bei der Stauden-
gärtnerei von Wichmanns.
In diesem traditionell gärt-
nerisch geprägten Land-
strich produziert die Fami-
lie mit ihren Mitarbeitern
auf insgesamt 4,5 Hektar
ein breites Sortiment an di-
versen Stauden. Um diese
anbieten zu können, wer-
den in der Gärtnerei etwa
zwei Millionen Pflanzen
pro Jahr in etwa 2.200 Ar-
ten und Sorten produziert.
Für die eigene Vermehrung
stehen ein Glasgewächs-
haus und mehrere Folien-
häuser zur Verfügung.
Die VHS bittet die Teil-

nehmenden, sich mit Reise-
proviant zu versorgen, da
ein Mittagsimbiss nicht vor-
gesehen ist. Interessierte
können außerdem eine mit
Namen beschriftete Kiste
oder einen Karton für die
eigenen Pflanzeneinkäufe
mitbringen.
Die Anmeldung erfolgt

über die Internetseite
www.vhs-nienburg.de. Al-
ternativ ist die Anmeldung
auch per E-Mail an
vhs@kreis-ni.de mit Anga-
be der Kursnummer
25A1E1200Y möglich. DH

„Herrliche
Gärten“
besuchen Rohrsen. Am Montag, dem

14. Juli, findet von 15 bis 17
Uhr im Rathaus in Rohrsen
die nächste offene Sprech-
stunde der ausgebildeten Di-
gitallotsen der Samtgemeinde
statt. Immer am zweiten
Montag im Monat stehen
Werner Lücke und Detlev
Lange aus Haßbergen sowie
Volker Peick aus Drakenburg
mit Rat und Tat zur Seite.
Dieser Service richtet sich an
alle Personen, die Tipps und
Kniffe für ihren Umgang mit
dem Handy, dem Tablet oder
PC wünschen. Die Digitallot-
sen informieren und beraten
unabhängig in vielen Fragen
zu den Themen Hard- und
Software, kennen Vor- und
Nachteile verschiedener An-
bieter und helfen bei kleinen
digitalen Problemen. Um eine
Terminvereinbarung unter di-
gitalbegleitung-heem-
sen@nienburg-digital.de wird
gebeten. DH

Tipps für Handy,
Tablet & Co
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Eystrup. Am Sonntag, 6. Juli,
startet die Sommerkirchenrei-
he im Kirchengemeindever-
band GGrafschaft Hoya mit
einem Gottesdienst um 10
Uhr in der Eystruper Kirche.
Passend zu den Turniertagen,
die an diesem Wochenende
neben Kirche und Friedhof
stattfinden, erklingen im Got-
tesdienst Lieder aus der beim
Mittelalterfest nachgespielten
Zeit, und Pastor Dr. Thies Ja-
recki wird über Bäume predi-
gen, die die Zeiten miteinan-
der verbinden. DH

Mittelalter-
Gottesdienst

22.07.2025
Dienstag

Langeoog - Sonne, Watt und Meer
… eine der schönsten ostfriesischen lnseln
Fahrt im modernen Reisebus, Frühstück im Lokal, Fährüberfahrt, Inselbahn, Kurtaxe,
gutes Mittagessen, Inselkirche Langeoog und vieles mehr… Euro 95,00

26.07.2025
Samstag

Hallig Hooge
Die Königin der Halligen wird sie genannt! 5 Stunden Aufenthalt
Fahrt im modernen Reisebus, kleiner rustikaler Imbiss am Bus, Fährüberfahrt Hallig Hooge und
zurück, Planwagenfahrt auf der Hallig zu den Warften, Naturkundliches Museum,
gutes Mittagessen, Informationsfilm Hallig Hooge im Bus und vieles mehr… Euro 110,00

02.08.2025
Samstag

Sylt – mehr als eine Insel
… Meer, Leidenschaft und Leben
Fahrt im modernen Reisebus, Frühstücksbuffet im Lokal (in Duhnen), Fahrt mit dem Katamaran von Cuxhaven
nach Hörnum (2,5 Std.) und zurück (2,5 Std.), lnsel-Rundfahrt (2,5 Std) mit Reiseleiter auf Sylt, List, Wester-
land, Freizeit, Transfer Hörnum-Westerland-Hörnum, Aufenthalt ca. 5,5 Std. und vieles mehr… Euro 140,00

05.08.2025
Dienstag

Borkum – Strand, Seeluft und weiter Horizont
Schifffahrt – Eemshaven – Borkum – Eemshaven
Fahrt im modernen Reisebus, Frühstück im Lokal, Fähre von Eemshaven - Borkum -
Eemshaven. Fahrt mit der lnselbahn, Kurtaxe Borkum, 6 Std. Aufenthalt,
gutes Mittagessen und vieles mehr… Euro 115,00

09.08.2025
Samstag
Zusatz-
termin

Helgoland – roter Felsen, weißer Sand und grünes Land
eine Minikreuzfahrt zur einzigen deutschen Hochinsel
Fahrt im modernen Reisebus, Frühstücksbuffet im Lokal, Fahrt mit der neuen „MS Helgoland”
(Cuxhaven-Helgoland-Cuxhaven) – kein Ausbooten vor Helgoland,
Aufenthalt auf der Insel 4 Std. und vieles mehr… Euro 89,00

12.08.2025
Dienstag

Probsteier Korntage (an der Ostsee)
Eine Welt aus Strohpuppen, 19 Orte machen mit!
Fahrt im modernen Reisebus, Frühstück im Lokal, Reiseleitung für einen halben Tag, Laboe,
gutes Mittagessen, große Rundfahrt Probstei, Reiseleiter und vieles mehr … Euro 99,00

16.08.2025
Samstag

Groningen – Holland echt lebenswert!!
... eine schöne Fahrt, viel Fahrräder und nette Menschen
Fahrt im modernen Reisebus, Frühstück im Lokal, Grachtenfahrt in Groningen,
1 Genever, Großer Markt, Fischmarkt und vieles mehr… Euro 89,00

24.08.2025
Sonntag

Der ganze Nord-Ostsee-Kanal - von Brunsbüttel nach Kiel
...oder auch von der Nordsee bis zur Ostsee!
Fahrt im modernen Reisebus, kleiner Schleckerei-Imbiss mit Sekt oder Saft, Schiff-
fahrt Nord-Ostsee-Kanal – von Brunsbüttel (Hohenhörn) nach Kiel, großes Brunchbuffet,
großes Kuchen- und Tortenbuffet und vieles mehr… Preis pro Person Euro 135,00

16.09.2025 -
18.09.2025
Dienstag –
Donnerstag

Mosel – edle Tropfen
... Wasser, Wein und Burgen
Fahrt immodernen Reisebus, Frühstück im Lokal, Übernachtung imMittelklassehotel, Halbpension,
Schifffahrt vom Deutschen Eck bis Oberfell, Reiseleitung Cochem, Weinprobe mit Weinmuseum,
Beilstein, Kloster Maria Laach und vieles mehr … Preis pro Person im DZ Euro 449,00

18.10.2025 -
25.10.2025
Samstag –
Samstag

Kurreise nach Kolberg ins Moor & Solebad (Ostsee)
Urlaub & Kur im **** Wellnesshotel an der Ostsee
Fahrt im modernen Reisebus, Frühstück im Lokal auf der Hinfahrt, Übernachtung im **** Hotel,
Wellnessanlage und Kurbereich, 10 Kuranwendungen, Wassergymnastik, Ausflug vor Ort (Stettin)
Betreuung auf dem Bus und vor Ort durch uns und vieles mehr …PreisproPersonimDZEuro769,00

Wie immer begleitet Herr Möglin Sie auf allen Reisen, gibt Ihnen lnformationen und steht Ihnen zur Seite!
Zustieg z.B. Bahnhof - Nienburg/Weser oder fragen Sie nach anderen Möglichkeiten.

Rollator usw. sind für uns kein Problem.
Wir freuen uns auf Sie !!!

BUS & Reisebüro Möglin
Georgstraße 14 · 31582 Nienburg/W. · π 0 50 21-91 43 99
Alle Fahrten werden durchgeführt von Busbetrieb Emme.

Süchtings Party-Service für je 10 Personen

Hochzeitssuppe 69 €
Saunasuppe 69 €

Gulaschsuppe 69 €
Porreekäsecremesuppe 69 €

Fleischerei Süchting
Liebenau ·☎ (0 5023) 539 · www.fleischerei-suechting.de

Sie können unsere Party-Service-Angebote auch bequem
per E-Mail: info@fleischerei-suechting.de bestellen!

3erlei Schnitzel
Backkartoffel, fr. Champignons,
Coleslawsalat 149 €
Hähnchenbrust Natur
Zwiebel-Sahnesauce, Spätzle o. Reis,
Karottensalat 119 €
Gyros überbacken
in Rotweinsauce, Butterreis, Krautsalat 119 €
Putengeschnetzeltes
Reis o. Kartoffeln o. Spätzle,
Bohnen-u. Krautsalat 119 €
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce, Reisgemüsepfanne119 €

Krustenbraten o. Backschinken
Bratenstücke im Ganzen, Krautsalat
o. Sauerkraut, Kartoffelbrei o. Brot 119 €
20 Schaschlik
Paprikasauce, Ofenkartoffeln,
Krautsalat 119 €
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis, Krautsalat139 €
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen u. Möhren 139 €
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter
Reis, Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 129 €

XXL-Büfett
Schnitzel, Hähnchenschnitzel, Currywurst,
Schaschlik, Rahmsauce, Gratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat 159 €
Schlemmermenü
Putenbrust, Rinderroulade, Hähnchenschnit-
zel, Bratensauce, Kartoffelgemüse-
pfanne, Bohnensalat 169 €
Frühlings-Menü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Kaisergemüse, Hollandaise,
Karottensalat, Nachtisch 199 €
Frühlings-Menü 2
Hochzeitssuppe, Schweine-und
Rinderrouladen Rotkohl,
Kartoffeln, Krautsalat, Nachtisch 199 €
Frühlings-Menü 3
Tomatensuppe, Hähnchenschnitzel,
Schmorbraten, Erbsen u. Möhren,
Kartoffeln, Bohnensalat, Nachtisch199 €
Süchtings Grillplatte Nackensteak,
Minutensteak, Bratwurst, Krakauer,
Kartoffel-, Nudel-, Krautsalat 99 €
Süchtings Schlemmerplatte
Putensteak, Rindersteak, Bratwurst,
Krakauer, Kartoffel-, Nudel-,
Bohnensalat 119 €

Dreierlei v. Leberkäse
Brötchen, Kraut- u. Rotkohlsalat 89 €
Matjes in Hausfrauensauce
Pellkartoffeln, Speckbutterbohnen 129 €

20 kl. R.-Rouladen 159 €
20 kl. S.-Rouladen 119 €
Försterbraten (Rind) 149 €
jeweils mit Beilagen nach Wahl

Bayrisches Büffet
Haxenfleisch, Leberkäse, Weißwurst,
Backhendel, Sauerkraut,
Kartoffelstampf, süßer Senf 159 €
Kalt-warmes Büfett
Kasseler Braten, Sauce, Frikadellen, kl. Schnitzel,
Nudel-u. Kartoffelsalat, Mettwurst-
Schinkenplatte, Brot, Butter 149 €
Frühlings-Büfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Gratin, Kartoffel-,
Bohnen- u. Florida-Krautsalat 149 €

10 kl. Schnitzel 10 Schaschlik
10 Bratcurrywürste
in Currysauce, Pellkartoffelsalat,
mit Ei, Bohnensalat f.je 10 Pers. 119 €
70er-Jahre-Büffet
Currywurst, Schaschlik, kl. Wiener, Nudel-und
Kartoffelsalat, Thüringer Mett, Käse,
gefüllte Eier, Brotkorb, Butter 159 €
Gemischte Häppchenplatte
auf Brot mit Käse, Kasseler, Schinken,
Mettwurst, Jagdwurst, Thüringer
Mett, Hackbällchen 79 €
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce, Ofen-
kartoffeln, Krautsalat 99 €
20 kleine Schnitzel
mit Sauce nach Wahl, Ofenkartoffeln 99 €
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln u. Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 119 €
Sahnegeschnetzeltes
Reis o. Kartoffeln o. Spätzle, Bohnen-
u. Krautsalat 99 €
Lasagne Verdi a la Bolognese
Red Coleslaw 99 €

PARTYSERVICE 2025
Mo.–Sa. 9.00 –18.30 Uhr
So. 9.00 –12.30 Uhr

NUR ABHOLUNG!
Wir bitten um 3 bis 4 Tage Vorbestellung
Service-Bringdienst ab 40 Personen!

Do., 10.07.: Zwiebelsahneschnitzel,
Kroketten u. Salat 6,95 €
Fr., 11.07.: Kräuterbraten,
Ofenkartoffel m. Schmorzwiebeln 6,95 €
Sa., 12.07.: Hähnchengeschnetzeltes,
Butterreis u. Salat 6,95 €

FRAMSTAGSTÜTE: 11.+12.7.2025
200 g Th.Mett
250 g Fleischsalat
1 kl. Jagdwurst
1 gr. Streichwurst
100 g Schweinebratenaufschnitt
100 g Landschinken 14,99 €

UR ABHOLUNG

KEIN Partyservice:
10.10. – 16.10.2025

WOCHENTIPP 07.07. – 12.07.25:
5 Schmetterlingssteaks, 5 Bratwurst
1 Kilo Kartoffelsalat 17,99 €

AllenAllen
TeilnehmernTeilnehmern
viel Spaß beimviel Spaß beim
Liebenauer SchützenfestLiebenauer Schützenfest

im
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Nienburg. Für die Delegation
aus Nienburgs Partnerstadt
Las Cruces (New Mexico,
USA) war der Besuch zum
1.000 Geburtstag von Nien-
burg nicht nur ein Grund, ge-
meinsam mit Freunden zu fei-
ern, sondern auch, sich über
die Arbeit von Kommune und
Stadt zu informieren.
Für den Bürgermeister von

Las Cruces, Eric Enriquez, war
die Polizeiakademie in Nien-
burg ein erster Anlaufpunkt.
Als ehemaliger Chef der Feu-
erwehr und Absolvent der Po-
lice Academy interessierte En-
riquez sich vor allem für die
Ausbildung der jungen Poli-
zeistudenten in Niedersach-
sen.
Die Ausbildung unterschei-

det sich deutlich von der Aus-
bildung in den USA. Während
in Niedersachsen die Ausbil-
dung in Form eines Studiums
nach drei Jahren mit einem
Bachelor abschließt, sind es
beispielsweise in New Mexico
nur 26 Wochen. In anderen
US-Staaten sogar noch weni-
ger - mit zum Teil weitreichen-
den Folgen für den Berufsall-
tag und das Vertrauen in die
Sicherheitskräfte.
Thomas Elsner, Dozent im

Studiengebiet 3/Rechtswis-
senschaften, präsentierte in
Englisch die Struktur der Aus-
bildung und den umfangrei-
chen Lehrplan der Nienburger

Studentinnen und Studenten.
Intensiv wurde auch über das
Waffenrecht in den USA dis-
kutiert, das jedem Bürger der
Vereinigten Staaten das Recht
garantiert, Waffen zu besitzen
und zu tragen. Dies führt da-
zu, dass das Training dort mit
einem Schwerpunkt auf kör-
perlichen Einsatztraining und
Waffenhandhabung liegt,
während theoretische Grund-
lagen teils nur verkürzt ver-
mittelt werden. Im Gegensatz
dazu durchlaufen die ange-
henden Beamtinnen und
Beamten in Niedersachsen ei-
ne umfassende Schulung, die
nicht nur Recht, Einsatztrai-
ning und Schießübungen um-
fasst, sondern auch Kommuni-
kations- und Deeskalations-
techniken in den Mittelpunkt
stellt. Ziel ist ein breites Ver-
ständnis von Rechtsstaatlich-
keit und bürgernaher Polizei-
arbeit.
Der Bürgermeister war sehr

angetan und motiviert, die
Ausbildung seiner Polizeikräf-
te in New Mexico weiterzu-
entwickeln, und hofft dabei
auch auf Unterstützung aus
Nienburg.
Umgekehrt sind Einblicke für
die Studentinnen und Studen-
ten in die Polizeiarbeit der
USA ebenfalls sehr wertvoll,
heißt es in einer Pressemittei-
lung der Nienburger Las Cru-
ces-Gruppe. DH

Polizist in nur
26Wochen

Bürgermeister aus Partnerstadt
Las Crcues besucht Polizeiakademie

Thomas Elsner, Polizei-Akademie Nienburg (links), und Eric Enri-
quez, Bürgermeister von Las Cruces. FOTO: WOLFGANG LIPPEL

Nienburg. Als das alte Hallen-
bad in Nienburg abgerissen
wurde, verschwand damit
auch das 1999 erstellte Wand-
bild an seiner Außenhülle.
Jetzt hängt das Bild als Repro-
duktion am neuen Bad, dem
Wesavi.
Die 2. Vorsitzende des Part-

nerschaftsvereins „Nienburg
– Freundschaften weltweit“,
Hedda Freese, führte in die
Geschichte des mural, wie die
Wandbilder auf spanisch ge-
nannt werden, ein. 1999 wur-
de es als Teil des internationa-
len Projektes mural global im
Rahmen des UN-Bündnisses
Agenda 21 innerhalb von drei
Wochen von dem Künstler To-
ny Pennock aus Las Cruces
unter Mitarbeit von Kindern,
Jugendlichen und Erwachse-
nen aus Nienburg realisiert.
Er nannte das Bild ‚The Rape
of Rhea‘. Es zeigte, wie Aus-
beutung und Verschmutzung
das Flussleben zerstören. Lei-
der musste es dann dem Ab-
rissbagger weichen.
Vor dem Abriss aber wurde

das Wandbild professionell
abfotografiert. Anlässlich der
1000-Jahr-Feier Nienburgs

übergab jetzt der Verein
Nienburg – Freundschaften
weltweit die Reproduktion

samt zweisprachiger Infotafel
dem Bürgermeister der Stadt
Nienburg, Jan Wendorf.

Auch der Geschäftsführer
der Bädergesellschaft, Jens
Schmücking, freute sich über

das Geschenk an seinem Ge-
bäude.
Die Delegation aus der

Partnerstadt Las Cruces, die
anlässlich der Jubiläumsfeier-
lichkeiten Nienburg besuchte,
war auch dabei. Freese beton-
te, dass beide Städte von ih-
ren Flüssen geprägt seien,
aber in unterschiedlicher Wei-
se: Las Cruces durch den häu-
fig trockenen Rio Grande,
Nienburg durch die auch mal
Hochwasser bringende We-
ser.
Beide Flüsse sind auch un-

terschiedlich gefährdet, der
Rio Grande durch übermäßi-
ge Wasserentnahme und die
Weser durch Verschmutzung
zum Beispiel durch Kaliberg-
bau.
Die Gäste aus New Mexico

haben sich sehr darüber ge-
freut, dass das Werk des über-
regional bekannten muralista
aus ihrer Heimatstadt, Tony
Pennock, wieder in Nienburg
zu sehen ist.
Für Delegationsleiterin All-

ison Smith und Bürgermeister
Eric Enriquez ist es ein weite-
res verbindendes Element der
beiden Partnerstädte. DH

VonAusbeutungundVerschmutzung
Nienburgs Las Cruces-Partnerschaftsverein hat Wandbild am „Wesavi“ erneuert

Das Foto zeigt den Vorstand des Partnerschaftsverein „Nienburg – Freundschaften weltweit“ mit Con-
ny Kramer, Hedda Freese und Wolfgang Lippel sowie Bürgermeister Jan Wendorf, Bäder-Geschäfts-
führer Jens Schmücking und die Delegation aus Las Cruces mit Delegationsleiterin Allison Smith und
Bürgermeister Eric Enriquez. FOTO: NIENBURG – FREUNDSCHAFTEN WELTWEIT

Stolzenau. Mitglieder der Se-
niorInnengruppe des Kreis-
verbands der Gewerkschaft
Erziehung und Wissenschaft
besuchten im Juni die Kunst-
schule Mittelweser.
Bei der anderthalbstündi-

gen Führung erhielten die
pensionierten Lehrerinnen
und Lehrer aller Regelschul-
arten einen Einblick in die
vielfältigen Gestaltungsberei-
che der Kunstschule Mittel-
weser im Herzen von Stolze-
nau.
Die Kunstpädagogin Lilia

Gavrilenko, die seit 30 Jahren
die außerschulische ästheti-
sche Bildung im Landkreis
und in der Stadt Nienburg
prägt, überraschte die Kolle-
gInnen mit den hervorragen-
den Ergebnissen vieler Schü-
lerinnen und Schüler, ohne
dass diese oder vielleicht
auch weil diese keine Noten
erhalten.

Das breite Spektrum der
Techniken, in denen die
KunstschülerInnen durch den
wöchentlichen Besuch der
Jahreskurse ausgebildet wer-

den, wird außerdem in Feri-
enprojekten durch handwerk-
lich orientierte Fertigkeiten
mit thematischen Schwer-
punkten ergänzt.

So konnten die ehemaligen
LehrerInnen die in den Räu-
men der Kunstschule ausge-
stellten Projektergebnisse
„Erziehung zu Toleranz und

Demokratie“ auf der Basis
von geschichtlichen Kenntnis-
sen über die Lebensweise
zum Beispiel der Mönche in
den umliegenden Klöstern
Loccum und Schinna bestau-
nen.
Die aus der Antike bekann-

te Mosaiktechnik sowie die
Verarbeitung von Materialien,
die Nutztiere lieferten, wie
Wolle, Leder, Wachs oder Na-
turstoffe, wie Leinen, Farben,
Ton, ist ebenso zu sehen wie
auch die grafischen Techni-
ken wie Kupferstich, Buch-
druck, Kaligrafie und vieles
mehr.
Groß war auch die Freude

der LehrerInnen über die in-
ternationale Anerkennung
von Schülerarbeiten aus der
Kunstschule Mittelweser
durch die Kooperation mit
Friedensinitiativen von Ge-
denkstätten und Wirtschafts-
unternehmen. DH

International anerkannt
GEW-SeniorInnen zu Besuch bei der Kunstschule Mittelweser in Stolzenau

Mitglieder der SeniorInnengruppe des Kreisverbands der Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft
besuchten im Juni die Kunstschule Mittelweser. FOTO: GEW-SENIOREN
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Holzhausen. Am Samstag,
19. Juli, findet ab 17 Uhr das
mittlerweile 8. Weinfest in
Holzhausen, Samtgemeinde
Mittelweser, statt. Der Dorf-
platz verwandelt sich damit
wieder in eine Genuss-Oase.
In diesem Jahr werden

zum ersten Mal „Holmes &
Watson“ live dabei sein. Die
drei im Landkreis Nienburg
und weit darüber hinaus be-
kannten renommierten Mu-
siker werden den Besuche-
rinnen und Besucher ab 19
Uhr mit ihrer American
Folk-Music sowie New
Country- & Western-Songs
ordentlich einheizen.
Bei schönem Wetter, dazu

ein Glas Wein und stim-
mungsvolle Musik, frei nach
dem bewährten Motto des

Weinfestes: „Wein – der Saft
der Götter - Rustikal unter
freiem Himmel mit musikali-
scher Begleitung - schöne
gemeinsame Stunden bei Es-
sen und Wein erleben.“
Der Eintritt ist frei, ledig-

lich die Weintrinker müssen
für fünf Euro ein leeres
Weinglas erwerben und
dann den gewünschten
Wein.
Also, ob Weinkenner oder

einfach nur Liebhaber guter
Musik – das Weinfest in
Holzhausen bietet mit einer
erlesenen Auswahl an köstli-
chen Weinen, begleitet von
herzhaften Speisen und
Live-Musik für jeden etwas
und verspricht, ein wunder-
voller Abend zu werden, so
der Festausschuss. DH

Weinfestmit
Holmes&Watson
Holzhausen lädt am 19. Juli wieder zu

einem rustikalen Abend ein

Die bekannten Musiker Holmes & Watson spielen am 19. Juli
beimWeinfest in Holzhausen. FOTO: HOLMES &WATSON

Rehburg-Loccum. Entlang
des Walderlebnispfades
Rehburg-Loccum können
kleine Waldforscherinnen
und Waldforscher am Frei-
tag, dem 11. Juli, von 10 bis
14 Uhr die Welt von Fuchs
und Dachs entdecken.
Um 11 Uhr und um 13

Uhr könnt die Kinder an
Station 7 (Waldklassenzim-
mer) mit Sina Kruse von
Krusinatur Reineke den
schlauen Fuchs und Dachsi,
den gemütlichen Dachs,
näher kennenlernen. Zwei
lebendige Geschichten er-
zählen, wie Reineke und
Dachsi im Wald leben, ech-
te Felle, Schädel und Tier-
präparationen können be-
staunt und berührt werden.
Mit Becherlupen und span-
nenden Bildern können
Tierforscher auf Entde-
ckungsreise nach Waldtie-
ren gehen.
Aber es gibt noch weitere

Mit-Mach-Aktionen, die es
zwischen 10 und 14 Uhr auf
dem Walderlebnispfad zu
entdecken und zu erleben
gibt.
An der Kreativstation von

Krusinatur können Fuchs-
oder Dachsfigur aus Holz
bemalt werden und danach
wird ein kleines Waldstück
aus Zapfen, Moos, Rinde
und vielem mehr gestaltet.
So entsteht ein ganz per-
sönlicher Mini-Wald zum
Mitnehmen! Der Material-
beitrag pro Kind beträgt 3
Euro.
Außerdem wird eine

Waldschatzsuche, ein Na-
tur-Wald-Quiz, Foto-Shoo-
ting mit Wildschwein und
Eule bei Station 5, Waldtie-
re suchen bei Station 11
oder eine Mal-Aktion mit
Waldtieren angeboten. Ob
man sich wie ein Dachs
durch den Wald schnüffelt
oder flink wie Reineke
durchs Gebüsch schleicht –
am 11. Juli stehen der Wald
und die Tiere, die darin le-
ben, im Mittelpunkt.
Gestartet wird beim

Parkplatz Golfclub Reh-
burg-Loccum, Hormanns-
hausen 2a, in Loccum. DH

Info Nähere Informationen
gibt es bei der Tourist-Infor-
mationen Rehburg-Loccum,
Telefon 05037/300060, oder
unter www.walderlebnis-
pfad-rehburg-loccum.de

DieWelt
von Fuchs
undDachs

Steyerberg. Am Dienstag,
08.07.2025 lädt der DRK
Ortsverein Steyerberg zum
Bingo Nachmittag in die DRK
Räume Auf dem Acker 7 in
Steyerberg ein. Beginn ist um
15:00 Uhr. Die Bingo-Lose
können vor Ort für 1,- € pro
Person erworben werden. Es
werden zwei Runden ausge-
spielt. In jeder Runde können
drei Preise gewonnen wer-
den. Anmeldungen und wei-
tere Infos sind unter der Han-
dynummer des Ortsvereins
0151-20448381 möglich. DH

Bingo beimDRK
Steyerberg

Eystrup. Das Team des
ADFC bietet am 12. Juli einen
weiteren Fahrradcodiertermin
in Eystrup im Rahmen des
Bauern- und Handwerker-
markts auf dem Gelände der
Senffabrik Leman von 10 bis
12:30 Uhr an. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
Vorgelegt werden müssen
der Rechnungsbeleg für das
Fahrrad und der Personalaus-
weis. Die Kosten betragen 10
Euro, mit Akku zuzüglich zwei
Euro. Für ADFC-Mitglieder ist
die Registrierung kostenfrei.
Der Codierbeleg kann bereits
vorab von der Seite
www.adfc-nienburg.de/code
heruntergeladen und die An-
gaben zum Fahrrad eingetra-
gen werden. Wir arbeiten mit
einem bundesweit einheitli-
chen Schlüsselnummernsys-
tem der Kommunen“, erläu-
tert ADFC-Codier-Experte
Eberhard Marx. Damit ist
auch nach einigen Jahren die
Nachverfolgung im Scha-
densfall möglich.“ Das Ver-
fahren sei von den Innenmi-
nistern der Länder empfohlen
und den Polizeidienststellen
und Fundämtern bekannt. DH

ADFC codiert in
Eystrup

Stolzenau. Jüngst trafen sich
die Mitglieder des Stolzenauer
Karnevalvereins SKV Rot-
Gold zur 34. Mitgliederver-
sammlung im Hotel zur Post.
Nach einleitenden Begrü-

ßungsworten folgte der Jah-
resbericht der noch laufenden
Session 2024/2025. Hier wur-
de noch einmal deutlich ge-
macht, welch ausgeklügeltes
Sicherheitskonzept in Zusam-
menarbeit mit Polizei, Ret-
tungskräften, der Gemeinde
und dem Verein ausgearbeitet
wurde. Und es hat sich be-
währt, die gesamte närrische
Zeit verlief fröhlich, unbe-
schwert und ohne besondere
Vorkommnisse.
Der Narrenstart im Novem-

ber 2024 war sehr gut besucht.
Dies setzte sich die gesamte
Session über fort. Die Veran-
staltungen Bingo-Nachmittag
und Prunksitzung waren aus-
verkauft. Den Kinderkarneval
haben fast 400 Kinder gefeiert
und beim Karnevalsumzug,
bei bestem Wetter, säumten
Tausende gut gelaunte Zu-
schauer die Straßen.
Der Vorstand dankte allen

helfenden Händen, die dazu
beigetragen haben, dass es
wieder ein rundum gelunge-
nes Fest war.
Laut Bericht des Kassenwar-

tes Jörg Wiegmann, besteht
der Verein aktuell aus 308
Mitgliedern. Der Jahresbei-
trag verbleibt bei 24 Euro, so
wurde einstimmig beschlos-
sen.
Bevor es zu den Neuwahlen

kam, hielt Jürgen Wegener ei-
ne bewegende Abschiedsrede,
in dem er seinen Rücktritt aus
dem Vorstand bekannt gab.
Als waschechter Stolzenau-

er Karnevalist hatte er wahr-
lich eine Bilderbuch-Karriere
im Verein. Im Jahr 2000 ist er
in den Elferrat aufgenommen
worden. Kurze Zeit später
dann zum Elferratssprecher
aufgestiegen. 2017 wurde er
zum stellvertretenden Vorsit-

zenden gewählt und 2019
übernahm Wegener die Lei-

tung als 1. Vorsitzender. In
dieser langen Zeit begleitete

er Ton I. und Ines I., Robbie I.
und Ruth I., Jule I. und Neil I.
und Maren I. als Adjutant
durch die Majestätenzeit. Mit
seiner Ehefrau Edith hat er die
Session 2012/2013 als Jürgen
II. und Edith I. das Narrenvolk
angeführt.
„Als Erstes möchte ich mich

bei meiner lieben Edith be-
danken, die mir immer zur
Seite gestanden hat. Es war
eine sehr schöne, aber auch
teilweise anstrengende Zeit.
Ich habe es gern gemacht und
mein größter Lohn war, zu be-
obachten, wie die fröhlichen
Narren und Närrinnen ausge-
lassen feierten. Nun mache ich
Platz für was Jüngeres“, er-
klärte Jürgen Wegener.
Mit einem riesigen Applaus

bedankten sich die anwesen-
den Mitglieder und wünsch-

ten ihm weiterhin alles Gute.
Auch Edith Wegener verließ
den Vorstand. Sie hat sieben
Jahre lang als stellvertretende
Schriftführerin fungiert.
Zum 1. Vorsitzenden wurde

Maurice (Momo) Kruse ein-
stimmig gewählt. Seit einigen
Jahren war Kruse bereits als
stellvertretender Vorsitzender
im Vorstand tätig. Den Posten
als stellvertretender Vorsitzen-
der übernimmt nun kommis-
sarisch Folker Nennecker. Or-
ganisationsleiter Fabian Dralle
wird zukünftig von Henrik Ed-
ler unterstützt. Edler wurde
zum stellvertretenden Organi-
sationsleiter gewählt. Nico
Horstmann bleibt als stellver-
tretender Kassenwart dem
Verein erhalten.
Da Edith Wegener als stell-

vertretende Schriftführer nicht
mehr zur Verfügung steht,
wurde Britta Feegel in Abwe-
senheit einstimmig zur Nach-
folgerin ernannt. Turnusmäßig
schied Verena Meyer als Kas-
senprüferin aus. Dieses Amt
übernimmt für die nächsten
zwei Jahre Roel Dolfing.
Unter dem Top Verschiede-

nes wurden die kommenden
Aktivitäten des SKV bekannt
gegeben. Das Sommerfest fin-
det am 9. August an der We-
serkampfbahn statt. Der Auf-
takt in die kommende Session
2025/2026 wird am 15. No-
vember gefeiert.
Auch die Termine für das

närrische Event im nächsten
Jahr sind bereits fix. 2026 fei-
ert der SKV sein 33. Jubiläum.
Für Karnevalisten ist die magi-
sche Zahl 11 etwas ganz Be-
sonderes.
¢ Bingo-Nachmittag 60+: 12.
Februar 2026
¢ Rathausstürmung und
Prunksitzung: 13. Februar
2026
¢ Kinderkarneval: 14. Febru-
ar 2026
¢ Großer Karnevalsumzug:
15. Februar 2026

DH

SKVunter neuer Leitung
Stolzenaus Narren wählten einen neuen Vorstand / Sommerfest ist am 9. August

Der neue Vorstand des SKV Rot-Gold um seinen neuen Vorsitzenden Maurice (Momo) Kruse. FOTOS: SKV

Maurice Kruse (Mitte) mit Edith und Jürgen Wegener.

IN KÜRZE

FOLGEN SIE UNS...
WWW.DIEHARKE.DE +

Loccum. In der neuen Fol-
ge von „Musik zur Ein-
kehr“ am Sonntag, 6. Juli,
um 17:30 Uhr im Kloster
Loccum gibt es Oberton-
musik mit Arte Sonores.
Obertongesang, Wind-

harfenklänge und sphäri-
sche Vibrationen: Die
Gruppe Arte Sonores ge-
staltet einen ganz besonde-
ren musikalischen Abend
in der Stiftskirche Loccum.
Seit ihrer Gründung im

Jahr 2022 vereinen die vier
Ensemblemitglieder ihre
Begeisterung für Oberton-
gesang mit dem Spiel un-
gewöhnlicher Klanginstru-
mente: Kotamo, Mono-
chord, Windharfe, Didgeri-
doo, Shrutibox, Sansula,
gläserne Klangschalen und
Handpan erzeugen feine
Resonanzen, die sich mit
dem Raum verbinden und
das Publikum auf eine in-
nere Reise mitnehmen.
Arte Sonores reist stets

einige Tage vorher an, um
die Akustik des Ortes sorg-
fältig zu erkunden und
Stimmen wie Instrumente
abzustimmen. So entsteht
ein Klangbild, das mal me-
ditativ und fein, mal kraft-
voll und raumfüllend wirkt.
Der Eintritt ist frei. Es

wird aber um eine Kollekte
für die Kirchenmusik gebe-
ten. DH

Musik zur
Einkehr
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Hoya. Das „Stadtradeln“ hat
in der Samtgemeinde Graf-
schaft Hoya mittlerweile einen
festen Platz. Das Ergebnis der
vierten Teilnahme kann sich
wieder sehen lassen. Nach der
finalen Auswertung stehen die
Gewinner und Gewinnerinnen
fest, die dank der Unterstüt-
zung aus dem Haus Hermann
Hartje und von der Avacon je-
weils einen Preis erhalten
werden. Die Verlosung fand
unter allen aktiven Radelnden
statt unabhängig von der je-
weils gefahrenen Gesamtstre-
cke.
Über den Contec-Montag-

eständer Rock Steady darf sich
Karin Asendorf (ASA on Tour)
freuen. Das 18-teilige „HX-
TWO“-Travel-Kit von Silca
geht an Jörg Frieling (Hoyer-
hagen). Die Contec-Stand-
pumpe Air Support Boost be-
kommt Volkmar Kalla (Hafen-
sänger & Puffmusiker). Die
Lenkertasche „Handlebar
Bag“ von Grinta wird bald Bir-
git Rose (Volksbank Nieder-
sachsen-Mitte) gehören. Je-
weils 25-Euro-Gutscheine für
den Filmhof Hoya erhalten
Lenja Ehlers (Johann-Beck-
mann-Gymnasium Hoya), Bri-
gitte Sattler (TSV Eystrup/Lin-
denapotheke), Simone Marti-
nek (Grundschule Bücken),
Tommy Lehmann (Marion-
Blumenthal-Schule Hoya), Ka-
roline Gruber (Hermann Hart-
je KG), Lara Otto (Die hinken-
de Lotte), Norbert Müller (TSV
Hassel) und Derek Neumann
(Johann-Beckmann-Gymnasi-
um Hoya). Für die Übergabe
werden alle Gewinner per E-
Mail kontaktiert.
Beim „Stadtradeln 2025“

sind insgesamt 92.140 Kilome-
ter in der Samtgemeinde zu-
sammengekommen. Diese
Leistung hat 15 Tonnen CO2
eingespart im Vergleich zur
Autonutzung und entspricht
dem durchschnittlichen CO2-
Ausstoß eines Benziners bei
gut fünf Jahren Alltagsnut-
zung. Schulen, Unternehmen,
Institutionen und Vereine be-

teiligten sich unter dem Motto
„Gemeinsam Meter sam-
meln!“ an der Klima-Bünd-
nis-Kampagne. Teilnehmen
konnten alle, die in der Samt-
gemeinde wohnen, dorthin für
den Job pendeln, einem hiesi-
gen Verein angehören oder ei-
ne der Schulen besuchen.
Der älteste Mitradelnde,

Jahrgang 1941, kam vom TSV
Hassel und brachte es auf stol-
ze 748 Kilometer im 21-tägi-
gen Aktionszeitraum, durch-
schnittlich wurden rund 162
km gefahren. Den jüngsten
Starter, Jahrgang 2018, stellte
die Kapitän-Koldewey-Grund-
schule Bücken.
Die meisten Aktiven akti-

vierte wiederholt das Johann-
Beckmann-Gymnasium mit
141 Personen – die Lehrkräfte,
Eltern und Schülerschaft steu-
erten 17.570 km zum Gesamt-
ergebnis der Samtgemeinde

bei und schoben sich auf Platz
eins vor die Teams TSV Eyst-
rup/Lindenapotheke (13.948
km) und Hoyerhagen (10.794
km). Bei einer Betrachtung
von Kilometern pro Kopf lag
das dreiköpfige Familien-
Team Lakemann & Co. vorn,
das zusammen 1.520 Kilome-
ter zurücklegte. Die beste Ein-
zelleistung mit 1.518 Kilome-
ter rief wie schon 2024 erneut
Ralf Bruns vom Team Hoyer-
hagen ab.
„Besonders erfreulich ist die

starke Beteiligung der Schu-
len, die damit einen wichtigen
Beitrag zu mehr Umweltbe-
wusstsein und gemeinschaftli-
chem Engagement geleistet
haben. Ein großes Danke-
schön geht natürlich an alle,
die mitgemacht haben“, bilan-
ziert Samtgemeindebürger-
meister Detlef Meyer.
Mit 562 aktiven Radelnden

stieg die Beteiligung im Ver-
gleich zu den beiden Vorjah-
ren nochmals (449, 516). Le-
diglich 2022, als die Samtge-
meinde erstmals an der Aktion
teilnahm, gab es mehr (644).
Jede per App oder Internet er-
fasste Strecke mit dem Fahr-
rad oder E-Bike zählte. Die
jetzt erreichten 92.140 Kilome-
ter bewegen sich auf dem Ni-
veau der vorherigen drei Teil-
nahmen und können aufgrund
des durchwachsenen Wetters
zwischen dem 26. Mai und 15.
Juni als gut bewertet werden;
im Vorjahr waren es 94.691
km.
Die erste Woche rund um

Himmelfahrt und mit der mo-
bilen Gewerbeschau „Graf-
schaft Hoya ist mobil!“ lief mit
36.433 Kilometer an sieben
Tagen am besten.
„Grundgedanke ist, Ver-

kehrsbelastungen und Abgase

vor allem mit Blick auf CO2-
Emissionen und Lärm zu redu-
zieren. Darüber hinaus soll das
Bewusstsein gefördert wer-
den, was alles mit dem Rad im
Alltag erledigt werden kann“,
erläutert Matthias Brosch von
der Stabsstelle Wirtschaft,
Tourismus und Kultur, in de-
ren Verantwortung die lokale
Organisation lag. Aktuell liegt
die Grafschaft Hoya deutsch-
landweit auf Platz 494 unter
allen 2.983 angemeldeten
Kommunen, von denen noch
nicht alle die Aktion durchge-
führt haben. Beim Blick auf
Kommunen mit vergleichbarer
Einwohnergröße reicht es der-
zeit zu Rang 236 von 1.293. DH

InfoWeitere Informationen gibt
es unter www.grafschaft-
hoya.de/stadtradeln und unter
www.stadtradeln.de/sg-graf-
schaft-hoya.

„Stadtradeln“ spart 15 TonnenCO 2
Auswertung in der Grafschaft Hoya: Gewinner und Gewinnerinnen stehen fest

Ralf Bruns vom Team Hoyerhagen rief beim „Stadtradeln 2025“ das beste Einzelergebnis in der Samtgemeinde Grafschaft Hoya ab.
FOTO: STEFFEN MEYER/PRIVAT

Bücken. Nach grandiosen
Erfolgen in den vergange-
nen Jahren verzaubert das
argentinische Tzigan Trio
am Samstag, dem 11. Juli,
ab 20 Uhr die Kleinkunst-
diele Bücken in einen span-
nungsgeladenen, argentini-
schen Musiksalon voller
Geschichten und Fantasien.
Das Tzigan-Trio, ist in Cor-
doba, Argentinien, behei-
matet und gehört mittler-
weile zu den namhaftesten
Formationen im Bereich
Tango, Jazz und osteuro-
päischer Musik.
Das Trio vereinigt traditi-

onelle Roma-Melodien mit
der Nostalgie und Melan-
cholie des argentinischen
Tangos.
Die Musik ist seelenvoll

und umschreibt voller Ge-
fühl, Leidenschaft und Eu-
phorie musikalische Bilder.
Die Melodien aus ihrem

vielfältigen Repertoire,
werden gesungen oder ins-
trumentalisiert und ver-
wandeln sich in wahrhafti-
ge Geschichten, die Traditi-
onen und Szenarios der Ro-
ma beschreiben: Frühlings-
morgen, Beisammensein
am Lagerfeuer, kalte Näch-
te, der Galopp der Pferde in
der Ferne, Wind, Tänze,
Liebeleien, Träume.... DH

Info Reservierungen unter
kontakt@kleinkunstdiele-bue-
cken.de oder 04251-1898.

Feuriger
Balkan

Schinna. Die Malerinnen
Claudia Tasche und Birgit
Lapp-Schumacher beenden
ihre Ausstellungsreihe im
Kloster Schinna am Sonntag,
13. Juli, von 14 bis 18 Uhr mit
einer Finissage. Ein letztes
Mal können Kunstinteressier-
te die farbintensive und kraft-
volle Acrylmalerei betrachten.
Die Künstlerinnen werden
beide vor Ort sein. DH

Finissage im
Kloster Schinna

IN KÜRZE

Nienburg/Hoya. Am Mon-
tag, dem 7. Juli, beginnt die
Sanierung der Bundesstra-
ße B 215 vom Ortseingang
Eystrup bis hinter Hassel.
Für die Dauer der Maßnah-
me wird der Abschnitt für
den Straßenverkehr voll
gesperrt.
Die Maßnahme teilt sich

in mehrere Bauabschnitte
auf. Im 1. Bauabschnitt
wird der südliche Teil von
Eystrup ab der Einfahrt
„Feldstraße“ bis zur Ein-
fahrt des Netto-Marktes ge-
sperrt. Die VLN-Buslinie 30
(Nienburg – Eystrup – Has-
sel – Hoya) wird um den
ge-sperrten Bereich geleitet
und kann daher die Halte-
stelle Eystrup, Kirchstraße
beidseitig nicht bedienen.
Diese Regelung gilt bis vor-
aussichtlich zum 27. Juli.
Der VLN wird rechtzeitig

über weitere Auswirkun-
gen auf den Buslinienver-
kehr informieren, die sich
dann aufgrund der an-
schließenden Bauabschnit-
te ergeben.
Alle Informationen zum

Buslinienverkehr im Land-
kreis Nienburg/Weser fin-
den Interessierte unter
www.vln-nienburg.de. DH

Linie 30
umgeleitet

Hoya. Am Donnerstag, 10.
Juli, lädt der Wochenmarkt
in Hoya von 8 bis 12.30 Uhr
zu einem besonderen kuli-
narischen Highlight ein:
dem beliebten Matjesessen
mit Musik. Dieses Event
hat sich mittlerweile zu ei-
ner festen Tradition entwi-
ckelt und lockt zahlreiche
Besucher aus der Region
an.
Im Mittelpunkt steht der

Fischwagen von Manfred
und Uschi Donner aus Loh-
ne, die eine vielfältige Aus-
wahl an Matjesvariationen
anbieten. Gäste können die
Delikatessen als Tellerge-
richt, im Brötchen oder pur
genießen. Auch Getränke
sind hier erhältlich.
Musikalisch wird der

Shanty-Chor Hoya den Wo-
chenmarkt ab 10 Uhr in ei-
ne maritime Atmosphäre
versetzen. Auch das hat bei
passendem Wetter bereits
Tradition.
Als Alternative zu Fisch

ist auch Christian Hessel-
feld mit seinem Team von
Frischgeflügel Hesselfeld
und der „Heißen Theke“
vor Ort. Sie bieten frisch
gegrillte Bratwürste, Hähn-
chen, Hähnchenschenkel
sowie eine Auswahl an le-
ckeren Salaten an – für je-
den Geschmack ist etwas
dabei.
Die Organisation hat in

diesem Jahr die Stadt Hoya
mit erneuter Unterstützung
der Fördergemeinschaft
übernommen, während die
Marktbeschicker für das
leibliche Wohl zuständig
sind.
Der Wochenmarkt exis-

tiert seit fast 30 Jahren. Er
besticht durch sein um-
fangreiches Angebot, auch
Bio-Produkte sind zu fin-
den. Das Sortiment umfasst
im Einzelnen Obst, Gemü-
se, Fleisch- und Wurstwa-
ren, Geflügelspezialitäten,
Fisch, Käse, Backwaren,
mediterrane Spezialitäten,
Suppen und Eintöpfe, Ho-
nig, Pflanzen und Blumen,
Eier, Kräuter und Gewürze.
Außerdem ist einmal im
Monat ein Messerschleifer
vor Ort.
Für Sitzgelegenheiten

entlang der Marktmeile ist
gesorgt, und die Marktbe-
schicker freuen sich auf ei-
nen schönen Markttag in
maritimer Atmosphäre mit
vielen Gästen, schreibt die
Verwaltung der Samtge-
meinde Hoya. DH

Matjes
mitMusik
inHoya

Neues aus der Geschäftswelt
ANZEIGEN AKTUELL

SV Husum überreicht Spendenscheck
an das Kinderheim „Güldene Sonne“

Husum – Beim Saisonab-
schluss des SV Husum wur-
den 458 Euro für das Kin-
derheim „Güldene Sonne“ in
Rehburg gesammelt und nun
offiziell übergeben.

Die Übergabe erfolgte durch
Marlon Schimansky (Jugend-
leiter), Nico Scholz (Sparten-
leiter) und Janine Geisler
(Pressewartin). Einrichtungs-
leiter Jörg Wernich gab dabei
Einblicke in die Arbeit des
Kinderheims, das zur Kinder-
und Jugendkrankenhaus Bult
Hannover gehört und rund
50 Kinder individuell betreut
– u. a. mit Reittherapie und
Kunstprojekten.
Die Spende stammt aus dem

Format „Kinder spielen für
Kinder“, das fester Bestand-
teil des Saisonabschlusses
ist. Durch Tombola, Spenden
und Preise – u. a. von Han-
nover 96 – kam die Summe
zusammen.

Der Kontakt zur Einrichtung
entstand über Bent Dettmer
(1. Herren), der dort sein FSJ
absolvierte und ein duales
Studium beginnt.

Der SV Husum bedankt sich
bei allen Unterstützern. In-
fos zum Kinderheim: www.
gueldene-sonne.de, Kontakt
zum SV Husum: presse@
svhusum.de.

Sommerlaune pur
im Meerbachbogen

Strahlender Sonnenschein,
fröhliche Gesichter und ein
buntes Programm:
Das Sommerfest im Senioren-
domizil im Meerbachbogen
bot Bewohnern, Angehöri-
gen und Gästen einen unver-
gesslichen Nachmittag. Der
Shanty Chor Nendorf sorgte
für musikalische Stimmung.
Sarah Schwarz vom Piglet
Circus aus Landesbergen be-
suchte die immobilen Be-
wohner in ihren Zimmern,
sang für sie und stellte dabei
ihre Hündin Sissy sowie das
Schwein Robert persönlich

vor.
Die Seifenblasenkünstlerin
Anastasia aus Hannover ver-
zauberte mit schillernden
Kunstwerken die Gäste.
Neben kulinarischen Genüs-
sen wie Waffeln, Popcorn,
Gegrilltem und leckeren Ge-
tränken lockten ein Glücks-
rad, Spiele und eine Tombola
– deren Hauptpreis ein prall
gefüllter Präsentkorb war.
Die fröhliche Atmosphäre
und das vielfältige Programm
machten das Fest zu einem
besonderen Erlebnis für alle
Generationen.

Übergabe des Spendenschecks vom SV Husum an das Kinderheim
„Güldene Sonne“ [v.l. Marlon Schimansky, Jörg Wernich, Nico Scholz]

Die Seifenblasenkünstlerin Anastasia verzaubert Alt und Jung mit ihrer
faszinierenden Seifenblasenkunst.

Nienburg. Am kommenden
Sonnabend, 12. Juli, um
10.30 Uhr findet in Nienburg
wieder ein öffentlicher Stadt-
rundgang statt. Treffpunkt ist
die Tourist-Information, Lan-
ge Straße 18. Erwachsene

zahlen sechs Euro, Kinder
von 6 bis 12 Jahren sind mit
drei Euro dabei.
Am Samstag, 26. Juli, fin-

det dann die Führung „Die
Bärenspur für Kinder und Ju-
gendliche“ statt. DH

Stadtrundgang

Nienburg. Für den 6. Juli la-
den zahlreiche Gruppen wie-
der zu einem Aktionstag un-
ter dem Motto „Mit der Ver-
kehrsinitiative RE 78 von
Nienburg nach Lahde“ zum
Mitmachen ein. Die Aktiven
aus Ratsfraktionen, BUND,
NABU, VCD und ADFC
kommen um 14.49 Uhr am
Nienburger Bahnhof an.
Der BUND Nienburg wird

die Gruppe aus dem Kreis
Minden-Lübecke am Nien-
burger Bahnhof, Gleis 2, be-
grüßen und lädt Interessierte
sowie Nutzerinnen und Nut-
zer der Bahnstrecke herzlich
dazu ein.
Die Nienburger begleiten

die Gruppe dann ab etwa
15.15 Uhr mit dem Fahrrad
auf einer Teilstrecke ihres
Rückwegs über Leese zum
Bahnhof Petershagen/Lahde,
um auf die auch touristische
Bedeutung der Regionalver-
bindung hinzuweisen.
Die BUND-Kreisgruppe

Nienburg hat diese Aktionen
immer wieder zum Beispiel

durch Unterschriftenaktio-
nen unterstützt. Zuletzt auch
im vergangenen Dezember
zum Fahrplanwechsel der
DB. Zusammen mit Aktiven
des ADFC und der Natur-
freunde hatte der BUND die
Verkehrsinitiative Petersha-
gen am Nienburger Bahnhof
begrüßt und gemeinsam für
einen Ausbau der Bahnstre-
cke, eine stündliche Verbin-
dung sowie frühere und spä-
tere Verbindung für Berufs-
tätige und Schülerinnen und
Schüler informiert.
Die Aktiven der BUND-

Kreisgruppe Nienburg freu-
en sich über rege Unterstüt-
zung der Aktion. Ganz nach
dem Motto der Eurobahn,
die die Strecke seit Dezem-
ber 2017 betreibt: „Mit dem
RE 78 von Bielefeld und
Minden bis nach Nienburg –
komfortabel in modernen
Fahrzeugen. Kommen Sie
bequem und ausgeruht von
NRW nach Niedersachsen
und wieder zurück!“

DH

Aktionstag für
denRE 78

„Mit dem RE 78 von Bielefeld und Min-
den bis nach Nienburg –
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Stolzenau. Große Freude an
der Helen-Keller-Schule in
Stolzenau: Die Klasse S1 hat
beim landesweiten Preisaus-
schreiben der Landesvereini-
gung der Milchwirtschaft
Niedersachsen den 1. Platz
belegt. In einem Quiz rund
um das Thema Milch zeigten
die Schülerinnen und Schüler
beeindruckendes Wissen und
echtes Teamwork.
Als Belohnung für ihren

Einsatz fuhr kurz vor den Fe-
rien die „Rollende Milchbar“
auf den Schulhof. Dort warte-

ten nicht nur strahlende Ge-
sichter, sondern auch erfri-
schende Milchgetränke auf
die Kinder.
Ob Schoko, Erdbeer oder

Vanille – für jeden Ge-
schmack war etwas dabei.
Bei bestem Wetter genossen
die Kinder gemeinsam mit
Lehrkräften und Mitarbeiten-
den die kühle Erfrischung.
Tatkräftig unterstützt wur-

de die Klasse von ihrer Klas-
senlehrerin Madlen Behnke
und der pädagogischen Mit-
arbeiterin Simone Bollhorst,

die das Projekt mit großem
Engagement begleiteten.
Zum Abschluss des gelun-

genen Vormittags besuchte
auch die Kooperationsklasse
der S1, die 5b des benachbar-
ten Gymnasiums, die Milch-
station und durfte sich eben-
falls über eine kleine Erfri-
schung freuen.
Ein rundum gelungenes Er-

lebnis – und ein schöner Be-
weis dafür, wie Gemeinschaft
und Genuss Hand in Hand
gehen können, schreibt die
Schule. DH

GroßeFreude ander
Helen-Keller-Schule

Quiz-Könige mit Geschmack: Klasse S1 ganz vorn beim
Milch-Wettbewerb

Ob Schoko, Erdbeer oder Vanille – für jeden Geschmack war etwas dabei. FOTO: HELEN KELLER SCHULE

Wietzen. Seit dem 1. Juli er-
wartet die Besucher auf dem
Hof Claus in Wietzen ein
spannendes Alpaka-Maisla-
byrinth. Eine Quizrallye mit
spannenden Alpaka-Fragen
führt die Besucher durch das
tierische Alpaka-Motiv. Zur
Lösung der tierischen Rätsel-
fragen stehen das Hof-Team
sowie auch die hofeigenen
Alpakas Mogli, Pinocchio und
Wildfang für die Besucher mit
Rat und Tat zur Stelle. Die
Möglichkeit der Teilnahme an
einem Gewinnspiel mit tollen
Preisen rundet das Erlebnis
im Alpaka-Irrgarten ab.
Neu auf den Fußballgolf-

bahnen: Der Parcours fürs
Fußballgolfen enthält seit die-
sem Jahr auch kniffelige Bo-
nusstationen für alle ballver-
rückten Spieler. Im benach-
barten Parcours bringen die
Bahnen der Bauerngolfanlage
für Jung und Alt ein zusätzli-
ches Sommervergnügen. Ins-
gesamt erwartet die Besucher
eine bunte Freizeitmischung
auf diesem idyllischen Bau-
ernhof am Ortsrand von Wiet-
zen.
Sommerfeste, Betriebsaus-

flüge, Kindergeburtstage und
Familienausflüge können hier
gefeiert werden. Ein vielseiti-
ger Ort mit einer Mischung
aus Naturerlebnis und Bewe-
gung, der auch gern für
Schulausflüge und Teame-
vents genutzt wird.
Den Gästen werden kühle

Getränke, leckeres Bauernho-
feis sowie kleine Knabbereien
vor Ort angeboten. Natürlich
ist auch eine Selbstverpfle-
gung für die kleinen und gro-
ßen Besucher erlaubt. So steht
einem entspannten Sommer-
tag nichts mehr im Wege.
Das Maislabyrinth hat in

den Sommerferien täglich von
10 bis 18 Uhr geöffnet. Der
letzte Einlass sowie der letzte
Start auf die Golfbahnen ist
um 17 Uhr. Für größere Grup-
pen und außerhalb der regu-

lären Öffnungszeiten wird um
eine Voranmeldung für Fuß-
ballgolf/Bauerngolf gebeten.
So wird eine lange Wartezeit
für die Besucher vermieden.
Eine Online-Buchung sowie

weitere Infos findet man unter
www.hof-claus.de. DH

Info Hof Claus, Holter Straße 65,
31613 Wietzen, Telefon 05022-
363, info@hof-claus.de

AllesWichtige rund umsAlpaka
Hof Claus in Wietzen lädt zu spannendem Alpaka-Maislabyrinth ein

Das Maislabyrinth aus der Drohnenperspektive. FOTO: WILHELM LÜDEKE

Einfach knuffig: Mogli und Pinocchio FOTO: HOF CLAUS

Landkreis. „Coffee with a
Cop“ - aus dem Englischen
frei übersetzt bedeutet dies in
etwa „Kaffee mit der Polizei“.
Unter diesem Motto bietet die
Polizeiinspektion Nien-
burg/Schaumburg allen Bür-
gerinnen und Bürgern in den
Landkreisen Nienburg und
Schaumburg auch dieses Jahr
wieder dieses Format an.
Zu den jeweiligen Wochen-

märkten werden Daniel Jahn
und Henri Slaar aus dem Prä-
ventionsteam der Polizeiins-
pektion Nienburg/Schaum-
burg allen Interessierten einen
kostenfreien Kaffee oder auch
Tee anbieten, um dabei ein
zwangloses und lockeres Ge-
spräch führen zu können.
Natürlich ist das Heißge-

tränk keine Voraussetzung für
die Kontaktaufnahme, kann

aber eine erste gemeinsame
Basis für einen Dialog sein.
Auf Wunsch bietet die Poli-

zei ein breites Spektrum an In-
halten: Vom Einbruchsschutz
zum Enkeltrick, von Nachbar-
schaftsstreitigkeiten zur Nach-
wuchswerbung - oder eben
nur ein Plausch über alles, was
die Menschen beschäftigt.
¢ Wochenmarkt Stolzenau: 8.
Juli
¢ Wochenmarkt Rinteln: 12.
Juli
¢ Wochenmarkt Bad Nenn-
dorf: 17. Juli
¢ Wochenmarkt Bückeburg:
18. Juli
¢ Wochenmarkt Stadthagen:
19. Juli
¢ Wochenmarkt Nienburg:
23. Juli
¢ Wochenmarkt Hoya: 24. Ju-
li DH

Polizei lädt ein:
Coffeewith aCop
Mit Henri Slaar und Daniel Jahn auf dem
Wochenmarkt ins Gespräch kommen
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KULTUR
Freitag, 04.07.
Bruchhausen-Vilsen
Rosenfest, 10 bis 18 Uhr, Forst-
haus, Heiligenberg 3
Samstag, 05.07.
Nienburg
Stadtbibliothek, 10 bis 13 Uhr, Der
Posthof, Georgstraße 22
Rehburg-Loccum
Historische Kuranlagen, 11 bis 17
Uhr, Romantik Bad Rehburg, Fried-
rich-Stolberg-Allee 4A
Stolzenau
Farbturbulenzen, Arbeiten von
Claudia Tasche und Birgit Lapp-
Schumacher, 12 bis 18 Uhr, Kloster
Schinna, Klosterstr. 1
Nienburg
Museum Fresenhof, Quaet-Fas-
lem-Haus, Biedermeiergarten, Lapi-
darium, 14 bis 17 Uhr, Museum,
Leinstraße 4 und 48
Rodewald
Rock im Garten, 19 Uhr, Binder-
haus, Dorfstraße 5
Sonntag, 06.07.
Rehburg-Loccum
Historische Kuranlagen, 11 bis 17
Uhr, Romantik Bad Rehburg, Fried-
rich-Stolberg-Allee 4A
Stolzenau
Farbturbulenzen, Arbeiten von
Claudia Tasche und Birgit Lapp-
Schumacher, 12 bis 18 Uhr, Kloster
Schinna, Klosterstr. 1
Nienburg
Ausstellung , 14 bis 17 Uhr, Gale-
rieN, Leinstraße 26
Museum Fresenhof, Quaet-Fas-
lem-Haus, Biedermeiergarten, Lapi-
darium, 14 bis 17 Uhr, Museum,
Leinstraße 4 und 48
Hoya
Heimatmuseum, Ausstellung Die
Gesundheitsversorgung im Land-
kreis Grafschaft Hoya“, 15 bis 18
Uhr, Heimatmuseum, Im Park 1
Rodewald
Heimatmuseum, 15 bis 17 Uhr, Hei-
matmuseum, Dorfstraße 3
Stolzenau
Heimat- und Puppenmuseum, 15
bis 17 Uhr,, Schulstraße 5
Dienstag, 08.07.
Nienburg
Museum Fresenhof, Quaet-Fas-
lem-Haus, Biedermeiergarten, Lapi-
darium, 10 bis 17 Uhr, Museum,
Leinstraße 4 und 48

LOKALES LEBEN
Samstag, 05.07.
Nienburg
Wochenmarkt, 8 bis 13 Uhr, , Lange
Straße
Rehburg-Loccum
Trödelmarkt, 8 bis 14 Uhr, Stadt-
platz Rehburg, Heidtorstraße 3
Eystrup
Mittealtermarkt, Ritterturnier und
Livemusik, 11 bis 23 Uhr, Willeha-
di-Kirche, Kirchstraße 20
Sonntag, 06.07.
Mittealtermarkt, Ritterturnier und
Livemusik, 11 bis 19 Uhr, Willeha-
di-Kirche, Kirchstraße 20
Mittwoch, 09.07.
Nienburg
Wochenmarkt, 8 bis 13 Uhr, , Lange
Straße
Heemsen
Spielenachmittag der Bücherei
Heemsen, 15 bis 18 Uhr, Mensa der
Grundschule, Schulstraße 39
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Feuer/Rettungsdienst 1 12
Polizei 110

Bereitschaftsdienst der Ärzte
Rufnummer 116117
Krankenhaus Nienburg
9 bis 12 Uhr und 18 bis 21 Uhr
Krankenhaus Stolzenau
9 bis 11 Uhr und 18 bis 20 Uhr
Augenarzt Rufnummer 116 117
Bereitschaft von 10 bis 16 Uhr
Apothekennotdienst
Nienburg
Samstag 8 Uhr bis Sonntag 8
Uhr: Uhlen-Apotheke, Rathaus-
straße 2, Marklohe, (05021)
15025
Sonntag 8 Uhr bis Montag 8
Uhr: Apotheke am Goetheplatz,
Goetheplatz 6 (05021)13100
Steyerberg/Liebenau/Stolze-
nau/Uchte/Rehburg/Loccum
Samstag 8 Uhr bis Sonntag 8
Uhr: Stern-Apotheke, Liebenau,
Sternstraße 1B, (05023)
9 4444
Sonntag 8 Uhr bis Montag 8
Uhr: Rats-Apotheke Uchte,
Mühlenstraße 19 (0 57 63)
9 60 90
Hoya/Eystrup/Bruchhausen-
Vilsen/Asendorf, Martfeld
Samstag 9 Uhr bis Sonntag 9
Uhr: Alte Vilser Apotheke,
Bruchhausen-Vilsen, Brautstra-
ße 8, (042 52)3535
Sonntag 9 Uhr bis Montag 9
Uhr: Central-Apotheke Dörver-
den, Große Straße 61, (0 4234)
1308
Zahnärzte
Nienburg
Sprechstunde Sonnabend von
10 bis 12 Uhr und 18 bis 19 Uhr,
Sonntag von 11 bis 12 Uhr:
Alexandra Brinkmeier, Große
Drakenburger Straße 7,
(0 50 21) 17222
Südkreis
Sprechstunde Samstag von 10
bis 12 Uhr und 18 bis 19, Sonn-
tag von 11 bis 12 Uhr: Christoph
Best, Rehburg-Loccum, Müh-
lentorstr. 1 (0 50 37)9 69 67 40

RÄTSELNMIT DERHARKEAM SONNTAG

Dieser Ausgabe – oder Teilen
davon – liegen Prospekte fol-
gender Firmen bei:

Aldi
Baumarkt Ulrich
Combi
Edeka
Expert
Famila
Gosewehr
Hagebau
Hol ab
Hotze
Jawoll
Lidl
Marktkauf
Nah & Gut
Netto
NP
Obi
Penny
Poco
Posten Börse
Repo
Sonderpreis Baumarkt
Thies + Co
Thomas Philipps
Toom
Trinkgut
WEZ
XXXLutz

BEILAGEN

Filmpalast Nienburg
(05021) 3800
28 Years later Sa: 19.15 / 22.30
Uhr; Drachenzähmen leicht ge-
macht Sa: 14.00 / 16.45 Uhr;
So: 13.45 / 17.00 Uhr; Drachen-
zähmen leicht gemacht 3D Sa:
19.45 Uhr; So: 19.45 Uhr; Elio
Sa: 14.00 / 17.00 Uhr; So: 14.00
Uhr; F1 Sa: 14.00 / 16.15 / 19.30
/ 22.00 Uhr; So: 11.00 / 14.30 /
16.00 / 19.15 Uhr; Final Destina-
tion: Bloodlines Sa: 19.45 Uhr;
So: 19.45 Uhr; From theWorld
of JohnWick: Ballerina Sa:
22.30 Uhr; Heidi - Die Legende
vom Luchs Sa: 14.00 Uhr; So:
11.00 / 13.45 Uhr; Jurassic
World: Die Wiedergeburt Sa:
16.45 Uhr; So: 16.45 Uhr; Juras-
sic World: Die Wiedergeburt
3D Sa: 14.00 / 16.30 / 19.30 /
22.45 Uhr; So: 11.00 / 13.45 /
16.30 / 19.45 Uhr; Lilo & Stitch
Sa: 14.00 Uhr; So: 11.00 / 14.00
Uhr;M3GAN 2.0 Sa: 19.45 /
22.30 Uhr; So: 16.30 / 19.45
Uhr;Mädchen Mädchen! Sa:
14.00 / 17.00 / 19.45 / 22.45
Uhr; So: 14.00 / 16.45 / 19.45
Uhr;Mission: Impossible - The
Final Reckoning So: 19.00 Uhr;
Peppa und das neue Baby -
Das Kino-Erlebnis So: 11.00
Uhr; The Prosecutor Sa: 22.45
Uhr

Filmhof Hoya
(04251) 2336
Die Barbaren - Willkommen in
der Bretagne Sa: 20.00 Uhr; So:
11.00 Uhr; Drachenzähmen
leicht gemacht Sa: 16.30 Uhr;
So: 17.30 Uhr; Elio Sa: 14.45
Uhr; So: 14.45 Uhr; F1 Sa: 19.15
Uhr; So: 17.00 Uhr; Heidi - Die
Legende vom Luchs Sa: 14.30
Uhr; So: 14.00 Uhr; Jurassic
World: Die Wiedergeburt Sa:
15.30 / 17.15 / 19.15 Uhr; So:
14.30 / 17.30 Uhr

Dersa Kino Rahden
(05771) 917525
28 Years later Sa: 20.15 Uhr;
So: 20.15 Uhr; Drachenzähmen
leicht gemacht Sa: 14.00 /
17.00 Uhr; So: 14.00 / 17.00 Uhr;
Elio Sa: 14.30 Uhr; So: 14.30
Uhr; F1 Sa: 16.30 / 19.45 Uhr;
So: 16.30 / 19.45 Uhr; From the
World of JohnWick: Ballerina
Sa: 20.00 Uhr; So: 20.00 Uhr;
Heidi - Die Legende vom Luchs
Sa: 14.45 Uhr; So: 14.45 Uhr;
Jurassic World: Die Wiederge-
burt Sa: 13.45 / 16.45 / 20.00
Uhr; So: 13.45 / 16.45 / 20.00
Uhr; Lilo &amp; Stitch Sa: 17.15
Uhr; So: 17.15 Uhr;M3GAN 2.0
Sa: 20.15 Uhr; So: 20.15 Uhr;
Mädchen Mädchen! Hot Girl
Summer Sa: 14.15 / 17.15 Uhr;
So: 14.15 / 17.15 Uhr

Kinocenter Stadthagen
(05721) 923955
28 Years later Sa: 20.00 Uhr;
So: 20.15 Uhr; Drachenzähmen
leicht gemacht Sa: 17.45 Uhr;
So: 18.00 Uhr

INDENKINOS

TIPPS &T ERMINE

Nienburg (Wesavi)
Badelandschaft:Montag bis
Donnerstag 7 bis 20 Uhr; Freitag
7 bis 21 Uhr, Sonnabend 11 bis
19 Uhr; Sonntag, Feiertag 8 bis
19 Uhr; Relaxbecken:Montag
bis Donnerstag 8.30 bis 20 Uhr;
Freitag 8.30 bis 21 Uhr; Sonn-
abend 11 bis 19 Uhr; Sonntag,
Feiertag 8 bis 19 Uhr; Sauna-
landschaft:Montag Damensau-
na 10 bis 22 Uhr, Dienstag bis
Samstag 11 bis 22 Uhr; Sonntag,
Feiertag von 10 bis 20 Uhr
Holtorf
Montag bis Donnerstag von 8 bis
19 Uhr, Freitag von 8 Uhr bis 20
Uhr sowie Samstag von 9 bis 20
und Sonntag von 9 bis 19 Uhr
Deblinghausen
Montag bis Freitag von 9 bis 11
Uhr und von 15 bis 20 Uhr,
Samstag und Sonntag von 10
bis 12 Uhr und von 15 bis 20
Uhr
Eystrup
Freitag von 15 bis 19 Uhr sowie
Samstag und Sonntag von 11 bis
19 Uhr
Großenvörde
Montag bis Freitag von 14 bis 20
Uhr, Samstag, Sonntag und an
Feiertagen von 10 bis 20 Uhr
Landesbergen
Montag bis Freitag von 7 bis 20
Uhr, Samstag, Sonntag und an
Feiertagen von 11 bis 20 Uhr
Marklohe
Täglich von 9 bis 11 Uhr und von
15 bis 19 Uhr
Münchehagen
Täglich von 8 bis 20 Uhr
Pennigsehl
täglich von 14 bis 19 Uhr
Rodewald
Freibad:Montag bis Donnerstag
von 14 bis 19 Uhr, Freitag, Sams-
tag, Sonntag und an Feiertagen
von 12 bis 19 Uhr.
Steimbke
Freibad: Täglich von 13.30 bis
19 Uhr; Saisonkarteninhaber
täglich von 5 bis 22 Uhr
Steyerberg
Montag bis Freitag von 14 bis
20 Uhr, Samstag und Sonntag
von 12 bis 19 Uhr
Uchte
Montag bis Freitag von 6 bis 20
Uhr, Samstag, Sonntag und an
Feiertagen von 9 bis 20 Uhr
Wietzen
Freibad:wochentags 6 bis 9.30
Uhr und 15 bis 19 Uhr, an Wo-
chenenden von 9 bis 11 Uhr und
von 15 bis 19 Uhr

Haßbergen. Was kann schöner
sein, als an einem Sommer-
abend im Juli Livemusik zu
genießen und das in einem
besonderen Ambiente wie in
Haßbergen an der historischen
Alten Kapelle. Das kleine,
aber feine Irish-Scottish-Folk-
Festival ist als Open-Air seit
mehr als drei Jahrzehnten be-
liebter Treffpunkt für viele
Musikfans in den Ferien. Auf
dem Außengelände rund um
die Alten Kapelle wird am
Samstag, 26. Juli, wieder fröh-
lich gefeiert und getanzt. In
Höltjes Garten kann in einem
großen Sitzbereich die Musik
und noch viel mehr genossen
werden.
Der 34. Singing Pub öffnet

um 18 Uhr seine Pforten. Be-
grüßt werden die Festivalbe-
sucher mit Drums & Pipes von
den Essern Highlanders. Der
irische Singer-Songwriter Paul
Watchorn eröffnet dann den
Abend der Sänger und Bands.
Paul ist ein echter „Dub“. Er
gilt als einer der besten 5-Sai-
ten-Banjospieler Irlands und
hat als solcher weltweit ge-
spielt. Paul ist unter anderem
auch Lead-Sänger der „The
Dublin Legends“ (vormals The
Dubliners) und wird mit vielen
Titeln der Dubliners traditio-
nellen Irish-Folk auf der Büh-
ne leben.
Beim Haßberger Festival im

Landkreis Nienburg wird seit
34 Jahren Irland auf den Platz
gezaubert, bei Original Guin-
ness und Kilkenny im Aus-
schank. Dazu irische Specials
wie „Snake-Bite“ und „Irish-
Flag“ und eine Auswahl von
guten, irischen und schotti-
schen Whiskys an der Whisky-
theke. Auf der Chicken-Mea-
dow (ehemalige Hühnerwiese)
von Familie Höltje werden

„Spaß-Highlandgames mit
Willi junior“ ausgerichtet, wo
sich die Gäste mit dem iri-
schen Nationalsport im Wett-
bewerb messen und als
Hauptpreise Whisky gewin-
nen können. Mit einer Prise
Irish-Folk, aber auch Ever-
greens und bekannte Pop-
songs und Balladen sind zu
hören.
Anschließend wird die

Hausband „Old Chapel Five“
mit Titeln von Ed Sheeran,
The Coors und The Pogues
einheizen, aber auch traditio-
nelle melancholische Balladen
wie „Caldeonia“ werden nicht
fehlen. Die siebenköpfige

Band wird erstmals mit der
Sängerin Jenny Dreyer auftre-
ten, Katharina Wesemeier
(Fiddle), am Keyboard Niklas
Gödeke, Tom Kraeft (Gitarre)
und Sam Känner (Drums), Wil-
fried Bruns (Vocals, Bass) und
Heiko Mönch (Vocals, Tin
Whistles).
Als musikalisches Highlight

hat das Pub-Team – nach dem
furiosen Auftritt 2022 - wieder
die Irish-Folk-Band „Acting
The Maggot“ eingeladen, die
zuvor gerade bei einem Folk-
festival in Schottland aufgetre-
ten sind. Die sechs Musiker
aus den Niederlanden haben
ein umfangreiches Repertoire

der bekanntesten irischen
Rock-Pop- und Folktitel. Ban-
jo, Violine, Gitarre, Akkordeon
und Schlagzeug werden pro-
fessionell von einer der besten
Folkbands aus Eindhoven in
Niederlanden gespielt.
Die Band begann 2013 als

Theaterprojekt, das von meh-
reren professionellen Musi-
kern gegründet wurde. In den
letzten Jahren war Acting The
Maggot auf vielen Festivals in
den Niederlanden, Schottland
und Europa unterwegs. Sie
tourten sogar durch China und
spielten an der Chinesischen
Mauer in Peking. Gemeinsam
werden die Bands zum

Schluss eine kleine Musikses-
sion spielen, bevor natürlich
das kultige „Auf der Reeper-
bahn“ von allen angestimmt
wird.
Das Festival wird von der

Sparkasse Nienburg, der Ta-
geszeitung DIE HARKE und
der Avacon Nienburg geför-
dert. DH

Info Karten sind im Vorverkauf
(14 Euro) bei der Theaterkasse in
Nienburg (www.Theater.Nien-
burg.de, Telefon 05021/87-356)
und Online über www.hassber-
gen.de sowie telefonisch unter
05024/617 oder 05024/8259 und
an der Abendkasse zu erhalten.

Livemusik aus Irland genießen
34. Singing Pub am 26. Juli rund um Haßbergens Alte Kapelle

Nach 2022 wieder in Haßbergen auf der Bühne: Acting The Maggot aus Nordbrabant/Niederlande. FOTO: ACTING THE MAGGOT
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SONNTAG IST SCHAUTAG!
Jeden Sonntag 12.00 Uhr – 16.00 Uhr
ohne Verkauf und Beratung

laminatdepot.de
Öffnungszeiten: Mo-Fr 10 - 19 Uhr · Sa 9 - 18 Uhr Jetzt 20x · auch in: Bielefeld, Bietigheim, Bochum, Dortmund,

Duisburg, Erkrath, Essen, Gelsenkirchen, Hamburg, Hamm, Iserlohn,
Lippstadt, Mönchengladbach, Mülheim/Ruhr, Paderborn, Solingen,
Velbert und WuppertalLaminat-Lager Mitte GmbH · Herforder Str. 158 · 33609 Bielefeld

Hannover
am A2 Center · Varrelheide 204

Porta Westfalica
Erbeweg 3

Für alle Räume. Fürs echte Leben.
*Nur auf ausgewählte Böden bis zum 08.07.2025.Nicht kombinierbar mit anderen
Aktionen.Eine Rabattierung bereits getätigter Aufträge ist nicht möglich.Abgabe nur
in haushaltsüblichen Mengen bei sofortiger Mitnahme.Nur solange der Vorrat reicht.

Vinyl-Bestseller
jetzt reduziert!
Vinyl-Bestseller
Wasserfest & pflegeleicht:

stark

30%!
bis zu

14
97
4H

AN
/P
W

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 29,99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5,41
Alles
zusammen: 35,40

Unser Preis: 29,9929,99
Sie zahlen nur €/m

2
bodomoRIGID-VINYL (5220)
Dekor Saverne
● 5 mm Stärke | Nutzschicht: 0,4 mm | NK 32
● Integrierte Korkdämmung
● Dynamische Struktur für lebendiges Design
● Sehr strapazierfähig und robust
● 100 % Wasserfest und pflegeleicht 19,99

Brantford butter
(5238)

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 27,99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5,41
Alles
zusammen: 33,40

Unser Preis: 27,9927,99
Sie zahlen nur €/m

2
bodomoRIGID-VINYL (5237)
Dekor Brantford caramel
● 5 mm Stärke | Nutzschicht: 0,4 mm | NK 32
● Integrierte Dämmung
● Lebhaftes Farbspiel
● Strapazierfähig und robust
● 100 % Wasserfest und pflegeleicht 22,99

bodomoRIGID-VINYL (100026864)
Dekor Colmar braun
● 5 mm Stärke | Nutzschicht: 0,4 mm | NK 32
● Integrierte Korkdämmung
● Dunkler Eichenton mit lebhaftem Farbspiel
● Sehr strapazierfähig und robust
● 100 % Wasserfest und pflegeleicht

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 29,99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5,41
Alles
zusammen: 35,40

Unser Preis: 29,9929,99

23,99
Aktionspreis jetzt nur €/m

2

„Wir hören genau hin, was unsere Kundddinnen
und Kunden wirklich brauchen. Und wwwir spüren,
wohin sich die Treeends bewegen. Wennnn es um
robbbusttte, alllllltttagstttaaaugllliiichhhe unddd wasserfffeeesttte
Böden geht, ist Viiinyl oft die Antwort – und
macht aus vier WWWänden einen Lieblingggsort.“

David Dortland
Vertriebsleitung
Seit 17 Jahren beim
LaminatDEPOT

Wasserfestes Vinyl - bereit fürs echte Leben.

15 JAHRE I

Wasser
schlachten

Wietzen. Der DRK-Ortsver-
ein Wietzen-Holte freut sich,
die Neubesetzung des Vor-
stands bekannt zu geben:
Anstelle der bisherigen Vor-
standsstruktur leitet den Ver-
ein ab sofort ein Vorstands-
team, bestehend aus Kristin
Gohmann, Alin Lüders, Jana
Petersen, Ina und Rouven
Ramanauskas, Elvi Thier-
mann und Mildred Wittmers-
haus.
Mit tatkräftiger Unterstüt-

zung von Wietzens Bürger-
meister Hans-Jürgen Bein
wurden in den letzten Mona-
ten bei Blutspendeterminen
Interessierte gesucht und in
ersten gemeinsamen Treffen
ein Weg gefunden, wie es
mit dem DRK in Wietzen-
Holte weitergehen soll. Das
Vorstandsteam freut sich be-
sonders darüber, dass es
auch noch weitere aktive

Helfer und Helferinnen gibt,
die sich aktiv einbringen
möchten.
Der Ortsverein wird wie

bisher die Blutspendetermine
vor Ort organisieren, und alle
Bürgerinnen und Bürger aus
Wietzen und Umgebung sind
herzlich eingeladen, regel-
mäßig dabei zu sein. Darüber
hinaus plant das neue Team,
Veranstaltungen und Aktivi-
täten nicht nur für Senioren
anbieten, zu denen über
Presse und Aushänge infor-
miert werden soll.
Interessierte sind herzlich

eingeladen, bei allen DRK-
Aktivitäten in Wietzen und
Umgebung dabei zu sein. In-
formationen gibt es unter der
E-Mailadresse ov-wietzen-
holte@drk-nienburg.de oder
bei Mildred Wittmershaus
unter der Telefonnummer
05022/567. DH

Mit Zuversicht in
die Zukunft

Vorstandsposten im DRK-Ortsverein
Wietzen-Holte neu besetzt

Mit Zuversicht in die Zukunft: Das DRK Wietzen-Holte wird jetzt
von einem straken Team geleitet. FOTO: DRK WIETZEN HOLTE

Loccum. Im „Denkhaus“ Loc-
cum fand jetzt die Jahresta-
gung des Verbundes Wirt-
schaft+Familie unter dem Titel
„Klimawandel in Unterneh-
men – Werteorientierte Füh-
rung als Erfolgsfaktor?“ statt.
Die Veranstaltung widmete
sich den Herausforderungen,
denen Unternehmen im Span-
nungsfeld zwischen gesell-
schaftlichem Wandel, ökologi-
scher Verantwortung und
wirtschaftlichem Wettbewerb
begegnen.
Nach einer herzlichen Be-

grüßung durch Vorstandsmit-
glied Gaby Straßburg und ei-
ner informativen Einführung
in die Angebote der Initiative
Neue Qualität der Arbeit (IN-
QA) durch das INQA-Netz-
werkbüro eröffnete Maria
Kuhl den inhaltlichen Teil der
Tagung mit einem Fachvor-
trag. Maria Kuhl, ehemals
über zehn Jahre als Hoteldi-
rektorin tätig und heute frei-
berufliche Beraterin sowie
Business Coach bei den Ups-
talsboom Wegbegleitern, wid-
mete sich der Frage, wie wer-
teorientierte Führung konkret
gelebt werden kann.
Anhand praxisnaher Bei-

spiele – etwa der bewussten
Reduzierung der Bettenbele-
gung zur Entlastung des
Teams bei gleichzeitiger Stei-
gerung der Gästezufriedenheit
– zeigte sie eindrucksvoll, wie
eine Kultur der Wertschät-
zung, Flexibilität und indivi-
duellen Entwicklung nicht nur
das Arbeitsklima verbessert,
sondern auch zur unterneh-
merischen Stabilität und Leis-
tungsfähigkeit beiträgt. Dabei
wurde deutlich: Potenzialent-

wicklung entsteht da, wo
Menschen ihre eigenen Wege
gehen dürfen – in einem Um-
feld, das ihnen Vertrauen
schenkt und Orientierung bie-
tet.
Im Zentrum ihres Impulses

stand auch der sogenannte
„Wertebaum“, ein zentrales
Instrument des Upstalsboom-
Weges. Dieser umfasst zwölf
zentrale Werte – darunter Ver-
trauen, Mut, Achtsamkeit,
Verantwortung und Sinn – die
gemeinsam mit den Mitarbei-
tenden erarbeitet und regel-
mäßig reflektiert werden.
Entscheidend sei dabei das

gemeinsame Verständnis von

Worten: Begriffe wie „Wert-
schätzung“ oder „Verantwor-
tung“ können in Teams sehr
unterschiedlich interpretiert
werden. Nur wenn Klarheit
über die Bedeutung der Werte
herrscht, können sie auch im
Alltag gelebt werden.
Der „Upstalsboom Weg“,

auf dem Maria Kuhl heute Un-
ternehmen begleitet, geht auf
eine tiefgreifende Kulturver-
änderung innerhalb der
gleichnamigen Hotelgruppe
zurück. Aus einer wirtschaft-
lich schwierigen Lage heraus
entschloss sich die Unterneh-
mensführung, die klassische
Managementlogik zu hinter-

fragen und den Menschen in
den Mittelpunkt zu stellen.
Die daraus entstandene Be-

wegung gilt heute als Vorrei-
ter für eine wertebasierte,
sinnorientierte Unternehmens-
führung, die Menschlichkeit
und wirtschaftlichen Erfolg
nicht als Widerspruch begreift,
sondern als gegenseitige Be-
dingung.
Im Anschluss an den Vor-

trag fand eine lebendige Podi-
umsdiskussion statt, die von
Kim Beese vom INQA-Netz-
werkbüro moderiert wurde.
Auf dem Podium diskutierten
Martin Franke, Bürgermeister
der Stadt Rehburg-Loccum,

Sina Oltmann, Managerin für
die technische Aus- und Wei-
terbildung bei der Ardagh
Group, Stefan Krieg, Ge-
schäftsführer der Medbuy
GmbH, sowie erneut Maria
Kuhl.
Alle Teilnehmenden gaben

Einblicke in ihre persönlichen
Erfahrungen mit werteorien-
tierter Führung. Genannt wur-
den unter anderem Vertrauen,
gelebte Feedbackkultur, Mut
zu neuen Entscheidungen, ei-
ne offene Haltung gegenüber
Fehlern sowie die Bereitschaft,
sich auch von Mitarbeitenden
zu trennen, wenn grundlegen-
de Werte nicht mehr überein-
stimmen.
Stefan Krieg betonte die

Rolle individueller Beratung in
einem zunehmend gesättigten
Markt und erklärte, wie sich
Unternehmen durch wertori-
entiertes Handeln von der
Konkurrenz abheben können.
Martin Franke schilderte die

Realität kommunaler Führung,
in der unterschiedlichste Inter-
essen aufeinandertreffen. Für
ihn sei Kommunikation der
Schlüssel – „reden, reden, re-
den“ – um Verständnis zu
schaffen und tragfähige Lö-
sungen zu entwickeln.
Sina Oltmann schließlich

betonte, wie entscheidend es
sei, junge Menschen in der
Ausbildung nicht nur fachlich,
sondern auch wertebezogen
zu begleiten und ihnen echte
Entwicklungsperspektiven
aufzuzeigen.
Der Nachmittag war ge-

prägt von inspirierenden Pers-
pektiven auf ein Thema, das
mehr denn je an Bedeutung
gewinnt. DH

Erfolg trotzMenschlichkeit
Unternehmen waren zur Jahrestagung des Verbundes Wirtschaft+Familie geladen

Das Bild zeigt die abschließende Podiumsdiskussion mit Vertreterinnen und Vertretern aus Politik, Wirt-
schaft und Wissenschaft. FOTO: WIRTSCHAFT + FAMILIE
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Wir lassen Sie nicht
im Regen stehen!

Eine Terrassenüberdachung
aus Aluminium

Formschön, langlebig,
zum günstigen Preis

– WINTERGÄRTEN –
– KUNSTOFFFENSTER –

RRöpke, Logies,
SSchumacher GmbH

Schloßstr. 7-9 · Bruchhausen-Vilsen
Telefon:04252/1081 · E-Mail: roelo@rlpgmbh.de

Besuchen Sie unsere 200 m2

große Badausstellung

Heute Schautag*
von 14.00 bis 17.00 Uhr

* keine Beratung, kein Verkauf

HHHeeeyyyestraßeee 3334 · 315888222 Niennnbbbuuurg
Telefffooonnn (0 5550 21) 99455500000

ß bb

Heizung · Saaanitär ··· Elektro
Badausssstellunnnggg

Photovoltaik · Holzheiiizzzung · SSSolaranlagen
WWWärmepumpen· KKKlimaannnlllagggen

WIR BERATEN
SIE GERNE:

01 56 | 78 41 75 94
Bahnhofstraße 16 · Nienburg

info@pflegedienst-24stunden.de · www.pflegedienst-24stunden.de

• Das Leben wieder mehr genießen –
liebevolle Pfleege und Fürsorge
im eigenen Zuuhause.

• Wir vermittelnn Ihnen zuverlässige,
erfahrene, deuutschsprachige
Pflegekräfte aaus Polen.

• Fürsorgliche ZZuwendung und
Rundumversorgung auf privater
Basis.

• Optimale häussliche Betreuung und
Pflege mit sehhr hohem

• Qualitätsstanddard.

BETREUUNG
für eine höhere Lebensqualität

AUS NIENBURG

WIDDER 21.3. - 20.4.

Es wird Ihnen heute nicht viel bringen,
wenn neue Regeln aufgestellt wer-
den. Versuchen Sie es stattdessen mit
mehr Diplomatie.

STIER 21.4. - 20.5.

Ein schönerTag kündigt sich an.Wich-
tig jedoch ist, dass Sie selbst die Im-
pulse geben. Das ist immer die beste
Voraussetzung.

ZWILLINGE 21.5. - 21.6.

DerTag ist gekommen, mutig auf eine
Entscheidung zu drängen. Sie dürfen
jetzt damit rechnen, dass sie positiv
ausfallen wird.

KREBS 22.6. - 22.7.

Sachlichkeit sichert Ihnen bei Ausein-
andersetzungen einenVorsprung. Kei-
nerlei Unsicherheit im Gefühlsbereich
anmerken lassen.

LÖWE 23.7. - 23.8.

Die weitere Laufbahn kann abgesi-
chert werden. Sie finden jetzt auch die
Möglichkeit zum Verwirklichen kon-
kreter Vorstellungen.

JUNGFRAU 24.8. - 23.9.

Der heutigeTag wird nicht so geradli-
nig verlaufen, wie Sie es sich vielleicht
wünschen. Sie sollten mit Kompro-
missen rechnen.

WAAGE 24.9. - 23.10.

Die Offenheit, mit der Sie heute je-
mandem begegnen, wird Ihnen
helfen, eine gute Basis für eine Ge-
schäftsbeziehung zu sichern.

SKORPION 24.10. - 22.11.

Ihr Arbeitseifer trägt jetzt Früchte. Eine
Entscheidung fällt zu Ihren Gunsten
aus. Möglich, dass das Neider auf den
Plan ruft.

SCHÜTZE 23.11. - 21.12.

Sie werden die Entwicklung nicht auf-
halten können. Nehmen Sie die Dinge
so, wie sie eben sind, und stellen Sie
sich darauf ein.

STEINBOCK 22.12. - 20.1.

Die Zeit ist gekommen: Das, was Sie
sich schon länger vorgenommen ha-
ben, hat nun gute Chancen, erfolg-
reich umgesetzt zu werden.

WASSERMANN 21.1. - 19.2.

Der Tag dürfte für einen Neuanfang
wie geschaffen sein. Folgen Sie in Fi-
nanzangelegenheiten dem Rat eines
erfahrenen Bekannten.

FISCHE 20.2. - 20.3.

Das, was Ihnen anfangs aussichtslos
erschien, entwickelt sich in eine über-
raschende Richtung. Damit hätten Sie
nicht gerechnet!

www.DeutscheWildtierStiftung.de

Ihre Spendehilft!
040 970 78 69-0
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sos-kinderdoerfer.de

- Anzeige -

Azubi-Kompass – Kick-off am 08.08.2025
Mit dem Azubi-Kompass biete icch
jungen Menschen Orientierung beim
Start ins Finanzleben – praxisnaah,
verständlich und auf Augen-
höhe. Der kostenfreie Workshopp
vermittelt wichtige Basics zu
Themen wie Konto, Versiche-
rungen, Sparen & Anlegen,
Rechte als Azubi u.v.m.

KKiicckk--ooffff--
Veranstaltuunng:
C 08.08.20225

ø 16:00–119:00 Uhr
Herrlichkkeit 14,

Wietzen
(Allte Sparkasse)

Offen füür alle – auch Eltern
sind heerzlich willkommen!

Woorkshop-Termine
(jje max. 10 TN):
•• 15.08.2025
19:00–20:30 Uhr

• 29.08.2025
19:00–20:30 Uhr

• 113.09.2025
100:00–11:30 Uhr

Anmeldung beim Kick-off oder per
WhatsApp. Mehr Infos unter Aktuelles /
Events auf meiner Homepage.
Ich freu mich auf euch!

Simone Ruhnau
0171/8676899

˝ www.simone-ruhnau.de

Das Buffet Angebot
Vom 23. Mai bis 10. August

Mittagsbuffet
Montag bis Samstag 11:30-14:30

außer feiertags

statt 14,90 € nur für 11,90€11,90€

Erlebnisbuffet
Montag bis Samstag 17:30-22:00
Sonntag und Feiertag 11:30-22:00

statt 24,90 € nur für 18,90€18,90€

Verdener Landstr. 267
31582 Nienburg

Jetzt reservieren!

05021 - 924 50 7705021 - 924 50 77

Ab so
fort

Selbs
tpflüc

ke

Bio B
laube

eren

von 9.00-1
7.00 U

hr

Brokeloher Hauptstraße 37
31628 Landesbergen
Telefon ( 0 50 27) 15 66
www.bickbeernhof.de

Mit großer Freude und Dankbarkeit
geben wir die Geburt unseres
Enkelsohnes bekannt.
Oma und Opa:

Ingrid & Wesley Wilson
Eltern:

Vanessa Wilson-Dase &
Fabian Dase
Oma:

Martina Dase
Urgroßeltern: Edith & Werner Fischer
Urgroßmutter: Bernice Wilson

* 26. Juni 2025
3250 g • 51 cm

Leon

GEWINNER DER JULI-ZIEHUNG 2025

Die Gewinne sind abzuholen bei JM Mattt hies, Georgstr. 7, Nienburg, ab Dienstag, 8. Juli 2025.
Der Anspruch der Gewinner zum Abholen der Preise erlischt nnach 2 Wochen.
Mit Abholung des Gewinnes stimme ich einer evtl. Veröfff entlichung meines Fotos zu.

Eine Initiative der Werbegemeinschaft NIENBURG SERVICE e.V.

HEIMATKUNDE SEIN LOHNT SICH – JEDEN MONAT NEUE GEWINNE!

1x 100,,- für die gganze Stadt
Christa Ronke, Nienburg

3x 50,- für die ganze Stadt
Christa Krüger, Nienburg

Gudrun Engelbart, Linsburg
Andrea Nuttelmann, Landesbergen
5x 20,- Euro für die ganze Stadt

Beate Gantier, Nienburg
Brigitte Zillmann, Nienburg
Gudrun Teichmann, Nienburg

Ingrid Rau, Estorf
Ingrid Flohr, Nienburg

10x Familienkarte vom Wesavi im Wert von 23,50 Euro
Hildegard Eickhoff, Nienburg
Anja Ullmann, Nienburg
Doris Gerdes, Nienburg
Rosi Huhn, Nienburg

Doris Berger, Husum
Thomas Ohr, Husum

Wiebke & Frank Kehr, Rohrsen
Doris Schulz,Marklohe

Martina Nühring, Nienburg
Raheima Rashid, Nienburg

4x „Hochwertige Sonnencreme LSF 50“
Wert 25,- Euro Neue Apotheke

Barbara Wesemeier, Estorf
Ilse Wagner, Nienburg

Christa Bultmann, Nienburg
Birgit Schindler, Drakenburg

5x Gutschein Firma Exquisit Moden zu 15 Euro
Annegret Wittwer, Nienburg

Heike Meyer, Syke
Alona Palieieva, Nienburg

Dieter Ziegenrücker, Nienburg
Peter Hülst, Nienburg

Veranstaltungen

Mardorfer
Trödelmarkt
Samstag 12. Juli 2025
Parkplatz Pferdeweg
www.troedelmarkt-mardorf.de

Infos unter 0177/2685056

Vermietungen

Wir suchen für unsereMitarbeiter/
innen im DRK Altenzentrum

Nienburg eine 2-Zimmer-Wohnung
in Nienburg in der Nähe
der Rühmkorffstraße.

Tel.: (05021) 9164 - 101

Wir suchen für unsereMitarbeiter/
innen im DRK Altenzentrum

Nienburg eine 2-Zimmer-Wohnung
in Nienburg in der Nähe
der Rühmkorffstraße.

Tel.: (05021) 9164 - 101

1-Zi.-Wohnung

Loccum Single-Whg. zu sof. zu verm.,
28m², teilmöbl., 1.OG, Blk., 300€ inkl.
aller NK ‡ 05766/6504321

Bekanntschaften

Berliner sucht Frau zwischen 60 und
70, gepflegt und häuslich ‡
05021/9038104

Christina, 67J., (verwitwet), bin eine
ehemalige Krankenschwester mit sonni-
gem Wesen, ich koche gerne und gut,
liebe ein gepflegtes, gemütliches Zu-
hause, fühle mich jedoch sehr einsam.
Welcher nette, liebenswerte Mann bis
80 Jahre möchte mich kennen lernen?
Habe eig. Auto und könnte Sie auch be-
suchen. Bitte rufen Sie gleich an pv ‡
0170/7950816

Ich, Susanne, bin 77 J., verwitwet u.
sehr einsam, ich bin eine ruhige Frau,
habe noch immer eine schöne, schlanke
Figur. Die tägl. Ansprache vermisse ich
schon sehr u. möchte auf keinen Fall
mehr alleine bleiben. Ich suche pv einen
liebevollen Mann (Alter egal), bei ge-
trenntem o. zusammen Wohnen. Sie er-
reichen mich ‡ 0151/62913879

An- und Verkauf
Modellbahner suchen

Eisenbahn & Zubehör.
Anlage oder Sammlung.
Auch Modellfahrzeuge usw.
% 01 75 -7 77 44 99

Hausflohmarkt in Steyerberg
13.7. 13 bis 18 Uhr
Garvenstraße 4, Steyerberg

Suche
Aufsitzrasenmäher

– auch defekt –
oder zum

Ausschlachten.

☎ (0174) 9892588

Suche Aufsitzmäher und Motorroller,
auch defekt, bitte alles anbieten. ‡
015563871569

Kaufe Einachser, Hakorette, Aufsitz-
mäher, Rasentraktoren. 0172/5156511

Ältere Dame sucht Silberbesteck,
auch Einzelteile u. angelaufen.
Bitte alles unverbindl. anbieten!
05761/907652 oder % (01 70)
6 15 11 72

TIEFSTPREISE für
TRAPEZBLECHE
und ISO-PANEELE
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70
www.blech-center-sehnde.de · info@blech-center-sehnde.de

SucheTrödel,Zinn, Porzellan,Be-
steck, Münzen, Zahnkronen,
Möbel, Nähmaschinen, Gemäl-
de, Musikinstrumente, Uhren,
Briefmarken, Militaria, Abend-
garderobe, Handtaschen, Bern-
stein. Wir übernehmen Haus-
haltsauflösungen u. Erbnachläs-
se. Hr. August
% (01 60) 99 64 76 56

Garten- und
Außenanlagenarbeiten

z.B. Heckenschnitt,
Rasenaufbereitung usw.

‡ (0 57 65) 9 42 66 25

Erledige sämtliche

Gute & saubere Arbeit.

Ich übernehme Heckenschnitt.
‡ (0174) 683 77 34

Seniorenmobil, 6km/h, sehr guter Zu-
stand, nagelneue Batterien, mit allem
Zubehör, 630€. ‡0151/42483150

Automarkt

Landmaschinen
Ankauf

Suche Landmaschinen: Volldreh-
pflug 3-4 Schar, Drillmasch.
Amazone D7/D8/D9, Rad- u. Te-
leskoplader, Schlepper, Kipper
usw. % (01 75) 7 09 89 26

Ankauf PKW

KAUFE AUTOS
JEDER ART!
mit vielen KM, Unfall, Defekt

auch Busse, Gelände- u. Unfallwagen

Tel. (0172) 5434359
Barzahlung & Sofortabholung

Peugeot Cabrio 308, schwarz-metallic,
Bj. 2011, Km 130.000, Preis VB ‡ 05
021 / 18640

Campingfahrzeuge
Ankauf

Wir kaufenWohnmobile
+ Wohnwagen
Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Ankauf Krafträder

Ich Suche !!!
Mofa - Moped - Motorrad - Roller.
Auch alt, defekt Zustand egal.
Bitte einfach alles anbieten.
Vielen Dank...!!
Tel: 0151-65197713

Campingfahrzeuge
Verkauf

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Vorzelte & Campingzubehör
Hymer · Knaus · Tabbert · Kabe
Ankauf vonWohnwagen und

Wohnmobilen gegen Barzahlung

Ernst-Abbe-Ring 15 – 17
31535 Neustadt

Telefon (05032) 9667910
www.holiday-heinz-linse.de

Verschiedenes

Tiermarkt
Tolle Austr.-shepherd-Welpen,

% (01 71) 1 49 22 76

Maurer nimmtnochPutz-Maurer-

arbeiten sowie Feuchtigkeits-
beseitigungan.AuchBalkonund
Kellerabdichtung etc. zum Fest-
preis. % (01 62) 9 17 64 43

Anzeigen schalten
www.dieharke.de
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WIR SUCHEN DICH:

Zahnarzt,
ZFA & ZMP
(m/w/d)

Willkommens-prämie
auf Dich!

Es wartet eine

Wir sind doc.böttcher & Kollegen –
eine moderne Zahnarztpraxis in
Neustadt am Rübenberge – und
suchen Dich in Voll- oder Teilzeit.

Was wir Dir bieten:

ein herzliches Teammit
Spaß bei der Arbeit

individuelle Fortbildungen,
die Dich wirklich weiterbringen

praxiseigene Parkplätze
& super Anbindung

faire Bezahlung und
geregelte Arbeitszeiten

unbefristete Anstellung

Du bist ein Zahnprofi?

Bewirb Dich
jetzt online
als Zahnarzt
(m/w/d) bei
uns

Du bist ein*e Zahnheld*in?

Bewirb Dich
jetzt online als
Zahnmedizini-
sche Fachange-
stellte (m/w/d)
bei uns

Du bist ein Prophylaxe-Ass?

Bewirb Dich
jetzt online als
Zahnmedizini-
sche Prophy-
laxe-Assistenz
(m/w/d) bei uns

Flexibler Kassierer (m/w/d) (gern
älter) in Teilzeit für Tankstelle in
Nienburg gesucht, % (01 60)
99 26 00 34

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir für unsere Einrichtung
Pflege- & Betreuungszentrum Landsitz Hohenholz in Eystrup

eineKüchenhilfe (m/w/d)
in Vollzeit/Teilzeit zu sofort

Wir bieten Ihnen ein leistungsgerechtes Entgelt und einen sicheren
ArbeitsplatzineinemerfolgreichenmittelständischenUnternehmen.
Bewerbungsunterlagen bitte per E-Mail oder per Post an die

Iuvare
Mindener Landstr. 14, 31582 Nienburg
Tel. 05021-887250, d.joksch@iuvare.de

Für unsere ProSenis-Einrichtung Seniorendomizil im
Meerbachbogen suchen wir zur Verstärkung unseres Teams
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

ProSenis GmbH
Seniorendomizil im Meerbachbogen
Im Meerbachbogen 20
31582 Nienburg/Weser

meerbachbogen@prosenis.de

einenMitarbeiter (m/w/d)
für dieVerwaltung in Teilzeit

Die Bezahlung erfolgt zu 100% nach TVÖD-B/VKA.

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung,
senden Sie diese bitte, gerne auch per Email, an:

Schüßler&
Sohn GmbH

sucht
handwerklich geschickten
Mitarbeiter (m/w/d)
Teil-/Vollzeit o. Mini-Job
Bewerbung bitte per Mail:

info@naturstein-schuessler.de
Hauptstr. 28 ∙ 31714 Lauenhagen
www.naturstein-schuessler.de

STEINMETZ-MEISTERBETRIEB

Teamleiter*in
Kund*innenservice
(m/w/d) | Nächstmöglich | Vollzeit | Unbefristet | Neustadt a. Rbge.

Du magst

• Teamführung: Fachliche und disziplina-
rische Leitung und Mitarbeiter*innen-
entwicklung

• Einsatzplanung: Koordinierung des Perso-
naleinsatzes und der Urlaubsplanung

• Prozessoptimierung: Entwicklung und
Implementierung von Strategien zur Opti-
mierung der Kund*innenbetreuung

• Qualität & Zufriedenheit: Sicherstellung
einer hohen Servicequalität

• Hands-On: Bearbeitung von Themen im
Tagesgeschäft wie bspw. Tarifänderungen,
telefonische, persönliche und schriftliche
Kund*innenberatung aber auch EoG Be-
arbeitung

• Beschwerdemanagement: Bearbeitung
von komplexen Kund*innenanfragen

• Superuser: Admin-Rechte und vollum-
fängliche Betreuung des Customer Relati-
onship Management Systems, Powercloud,
Schleupen.CS

• Berichtswesen: Auswertung von
Kennzahlen und Berichterstattung

Du hast

• Erfolgreich abgeschlossene kaufmän-
nische Ausbildung, idealerweise mit
Zusatzqualifikation zur/zum Fachwirt*in,
Fachkauffrau/-mann

• Einschlägige Berufserfahrung in der Ener-
giewirtschaft oder Telekommunikations-
branche, idealerweise in der Kund*innen-
betreuung

• Mehrjährige Praxis in der Führung von Mit-
arbeiter*innen

• Analytische Fähigkeiten zur Auswertung
von Kennzahlen

• Sehr gute deutsche Sprachkenntnisse

• Hohe Kund*innenorientierung und
lösungsorientiertes Handeln gepaart mit
Eigeninitiative und Verantwortungsbe-
wusstsein

Du bekommst

Attraktives Vertragspaket: Festan-
stellung mit einem unbefristeten
Arbeitsvertrag, Vergütung gemäß TV-V
inkl. 13. Gehalt und gewinnbasierter
Sonderzahlung (max. 14. Gehalt), So-
zialleistungen, 39-Stunden-Woche mit
flexiblen Arbeitszeiten, 30 Tage Urlaub
und der Ausgleich von Mehrarbeit
durch Gleittage

Gesundheitscheckup: Betriebsärzt-
liche Betreuung, Förderung der Ergo-
nomie am Arbeitsplatz und Zuschüsse
für Bildschirmarbeitsplatzbrillen

Standortupgrade: Kostenlose Park-
plätze auf dem Firmengelände,
Lademöglichkeiten für Elektro- oder
Hybridfahrzeuge, moderne Büroge-
bäude und IT-Ausstattung, gute Anbin-
dung an den öffentlichen Nahverkehr

Du willst zu uns?

Dann melde dich bei Frau Lea Haake (Per-
sonalentwicklung) oder schaue auf unserer
Jobseite vorbei - ansonsten bewirb dich am
besten jetzt gleich:

05032 897-429
HR@ideenstadtwerke.de
ideenstadtwerke.de/jobs

Mehr Infos

Ideenstadtwerke c/o Wirtschaftsbetriebe Neustadt am Rübenberge GmbH | Hertzstraße 3 | 31535 Neustadt am Rübenberge

Die Lebenshilfe Nienburg ist ein moderner Sozialdienstleister und einer der größten Arbeitgeber in der Region.
www.lebenshilfe-nienburg.de

Haustechniker (m/w/d)
Einrichtungen, in denen Kinder unter 18 Jahren betreut werden, unterliegen der allgemeinen Nachweispflicht eines Masernschutzes.
Daher ist ein entsprechender Impfschutz nachzuweisen.

Ihr Profil:
– Abgeschlossene elektrotechnische Ausbildung
– Erfahrung in der Gebäudetechnik von Vorteil
– Selbstständige und verantwortungsbewusste Arbeitsweise
– Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit
Wir bieten Ihnen eine sinnstiftende Tätigkeit in einem engagierten Team und die Möglichkeit,
unsere Einrichtungen aktiv mitzugestalten.

Hast du Interesse an dieser Tätigkeit und Freude am Umgang mit Menschen mit Behinderungen, dann
freuen wir uns auf deine Bewerbungsunterlagen. Bitte nutze für deine Bewerbung unser
Eingabeportal„jetzt bewerben“ unterwww.lebenshilfe-nienburg.de/jobs/stellenangebote

Wir #reuen uns au# dich�

Wir helfen hier und jetzt.
job.asb-nienburg.de

Wir stellen ein:
Fahrer (m/w/d) für unseren Fahrdienst
in Rehburg od. Rohrsen (geringfügig, Teilzeit)
oder in Hoya (geringfügig)

Komm‘
ins Team.

Ruf uns an unter: (05037) 97 11 0

Nienburg
Loccum
Münchehagen
Stolzenau
Rohrsen
Linsburg
Rehburg
Leese
Bad Rehburg
Wellie
Bühren

#1 für Zustelljo
bs

Heute ein
gestellt,

morgen zugestellt

Dein Zustelljob in Nienburg & Region

Zustellerbewerbung@dieharke.de
Hotline: 0173 3550416

Dein wohnortnaher Job an der frischen Luft!

Freie Stellen in

Interesse geweckt?
Dann schick uns einfach
Deine Kontaktdaten oder
ruf uns an unter:

PRECO® Systemlösungen

Wir suchen Mitarbeiter (m/w/d)
in den Bereichen:

Produktionsleitung

Verfahrensmechanik
Kunststoff FR Bauteile

Kunststoffbearbeitung
Informationen und vollständige

Stellenausschreibungen finden Sie unter
Preco.de/Aktuelles

Preco ZNL P.V. Betonfertigteilwerke GmbH
Haferkuhle 1, 31600 Uchte

info@preco.de

Stellenangebote

einfach online unter
www.dieharke.de aufgeben

IHRE PRIVATE
KLEINANZEIGE

am Sonnabend ist jeweils
Donnerstag 16.00 Uhr

ANNAHMESCHLUSS
STELLENANZEIGEN

Hausmeister / Rentner
für Tankstelle auf

Minijob-Basis gesucht.

Täglich stundenweise
für Reinigungs- und Pflegearbeiten.

ELAN NIENBURG
Verdener Landstr. 48
31582 Nienburg
Tel. 05021 62788
 npsneustadt@t-online.de
Mo-Fr.: 5-22 Uhr; Sa.: 6-23 Uhr;
So.: 7-23 Uhr

Jetzt Zeitungen austragen und Geld

verdienen bei der Mittelweser Vertriebs

GmbH

Einfach online bewerben oder über

WhatsApp und den QR-Code scannen:

Schülerjob
gesucht?

serstrasse
Rehburg

cum
se
nchehagen
burg

Gebiete:

Was
Bad
Locc
Lees
Mün
Rehb

Freie G
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Drakenburg. Nachdem das
Scheibenschießen in Draken-
burg am vergangenen Wo-
chenende mit dem Schießen
um den Titel „König der Köni-
ge“ bereits heimlich eröffnet
wurde, geht es jetzt richtig los.
Zu den Highlights der insge-
samt fünf Festtage zählen ne-
ben der Proklamation der neu-
en Majestäten die Mallorca-
Party, der sogenannte Bürger-
abend mit der Partyband Con-
fetti und der Auftritt der Kult-
Puppe Werner Momsen.
¢ Am Sonntag, 6. Juli, finden
ab 15 Uhr auf dem Schieß-
stand der erste Teil des Wer-
beschießens für jedermann,
der Übungsnachmittag und
das Kinderkönigsschießen
statt.
¢ Den offiziellen Auftakt des
Scheibenschießens bildet am
Mittwoch, dem 9. Juli, um 22
Uhr der Große Zapfenstreich
an der Olen Schüne mit dem
Weserland Orchester Minden.
Um 17 Uhr heißt es bereits:
Antreten der Ratsmitglieder
und Unteroffiziere am Markt-
pol.
¢ Weiter geht es am Donners-
tag, 10. Juli, um 5 Uhr mit dem
Wecken durch den Spiel-
mannszug.
Um 8 Uhr treffen sich alle

Ausmarschierer am Dreieck
Weserweg/Tredde zum Abho-
len des Scheiben-, Fahnen-
und Juniorenkönigs 2024 in
Begleitung des Spielmannszu-
ges Drakenburg und des We-
serland Orchesters aus Min-
den.
Die Meldung der Ausmar-

schierer an den Bürgermeister
erfolgt um 10.45 Uhr an der
Kirche, der Abmarsch des
Festzuges zum Schießstand
am Sportplatz ist für 11.15 Uhr
vorgesehen.
Die Proklamation der neuen

Könige soll um 14.30 Uhr er-
folgen, und bereits eine Stun-
de später schließt sich das ge-
meinsame Festessen der Aus-
marschierer mit den Königen
an.
Die Aufstellung der Kompa-

nien zur Begleitung des neuen
Königs nach Hause und zum
Abringen der Königsscheibe
erfolgt um 17.30 Uhr. Um 20
Uhr beginnt der Festball.
¢ Am Freitag, 11. Juli, findet
von 16.30 bis 19.30 Uhr der
zweite Teil des Werbeschie-
ßens auf dem Schießstand mit
anschließender Siegerehrung
statt.
Die Mallorca-Party nimmt

ab 21 Uhr im Festzelt ihren
Lauf.
¢ Am Sonnabend, 12. Juli,
Treffen sich die Ratsmitglieder
und Unteroffiziere bei Bürger-
meister Olaf Mielke zum Ab-
holen des neuen Fahnenkö-
nigs, des neuen Scheibenkö-
nigs und des neuen Junioren-
königs. Mit dem Eintreffen der
Könige im Festzelt wird um 19
Uhr gerechnet.
Zu diesem Zeitpunkt be-

ginnt dann auch der beliebte
Drakenburger Bürgerabend.
Für Stimmung sorgt die Party-

band Confetti.
Wer an diesem Bürgerabend

teilnehmen möchte, kann un-
ter zwei Paketen auswählen.
Paket 1 für 12 Euro beinhaltet
den Eintritt, die Sitzplatzreser-
vierung und ein Freigetränk.

Wer für 26,50 Euro Paket 2
bucht, bekommt neben dem
Eintritt und dem Sitzplatz von
19 bis 21 Uhr mehrere Freige-
tränke.
¢ Etwas ruhiger geht es dann
am Sonntag, dem 13. Juli, zu.
Der letzte Tag des Scheiben-
schießens 2025 wird um 10
Uhr durch einen Zeltgottes-
dienst eingeläutet.
Von 12 bis 14 Uhr schließt

sich das Kinderkönigsschießen
mit buntem Programm an der
Olen Schüne an.
Der bunte Nachmittag für

Jung und Alt, zu dem der Fle-
cken Drakenburg alle Besu-
cherinnen und Besucher zu
Kaffee und Torte einlädt, be-
ginnt um 14 Uhr. Hier sind
weitere Programmpunkte, wie
der Auftritt der Tanzgruppe
des TuS Drakenburg, vorgese-
hen.
Die Proklamation der neuen

Nachwuchs-Majestäten ein-
schließlich der Pokalübergabe

ist für 14.15 Uhr vorgesehen,
der Ausmarsch der Kinder
zum Anbringen der Scheibe
ist für 14.45 Uhr vorgesehen.
Eher an die Erwachsenen

richtet sich der Programm-
punkt, der ab 16.45 Uhr das
Programm bereichern soll: Mit
finanzieller Unterstützung von
Kai Rieckhof und dem Finanz-
kontor präsentiert die bekann-
te Kult-Puppe Werner Mom-
sen bei freiem Eintritt das Pro-
gramm „Abenteuer Urlaub“.
Das Team um den Kultur-

ausschussvorsitzenden Thor-
ben Andermann und Festwirt
Benjamin Michaelis hofft, mit
all den Angeboten den Nerv
der Bürgerinnen und Bürger
aus Drakenburg und Umge-
bung getroffen zu haben.
Und noch ein letzter Hin-

weis: Für diejenigen, die ger-
ne dabei sein wollen, aber
nicht mehr mitmarschieren
können, steht ein Trecker mit
Anhänger bereit. eha

Mallorca-PartyundWernerMomsen
In Drakenburg wird vom 9. bis 13. Juli Scheibenschießen gefeiert

Bereits am vergangenen Sonnabend wurde in Drakenburg unter der Regie des Schützenvereins um Sven Oldenstädt (links) der König der
Könige ermittelt. Diesen Titel sicherte sich Thorben Andermann (rechts). Volker Meyer (Mitte) wurde König der Fahnenkönige. Volker Meyer
war 2004 Fahnenkönig, Thorben Andermann war genau vor 10 Jahren, also 2015, Scheiben-König. FOTO: ANDERMANN

Abenteuer Urlaub: Auch Werner
Momsen kommt zum Scheiben-
schießen nach Drakenburg.

FOTO: JENSRUESSMANN
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lokale
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Einen spannenden Ausflug unternahmen 19
Landfrauen aus Wietzen. Ziel war das Landes-
funkhaus des Norddeutschen Rundfunks (NDR)
in Hannover. Bei einer Führung durch einen en-
gagierten Studenten konnten die Teilnehmerin-
nen einen interessanten Blick hinter die Kulissen
des bekannten Senders werfen. Die Landfrauen
erhielten Einblicke in die Studioarbeit, besichtig-
ten die Technikräume und durften sogar bei Or-
chesterproben im kleinen und großen Sendesaal

zuhören und zusehen – ein besonderes Highlight.
Auch die Fernsehräume für die regionale Bericht-
erstattung wurden vorgestellt: Hier erfuhren die
Besucherinnen, wie eine Sendung von der Pla-
nung bis zur Ausstrahlung entsteht. Begeistert
vom abwechslungsreichen Programm ließen die
Landfrauen den Tag bei einer gemütlichen Pause
in der Markthalle oder im Café ausklingen, bevor
wieder die gemeinsame Heimreise angetreten
wurde. Foto: Landfrauen

Hinter den Kulissen des NDR

Bruchhausen-Vilsen/Asendorf.
Am 5. und 6.Juli finden sich
am Bahnhof in Asendorf
Steampunker zusammen,
um ihr Hobby zu präsentie-
ren.
Es entsteht ein buntes

Marktgeschehen für die
ganze Familie in Form von
Themenständen und mit
Attraktionen. So gibt es
zum Beispiel eine Sternen-
leiter und ein Spiegelkabi-
nett, bei denen die Gäste
ihr Geschick unter Beweis
stellen können.
Auch der Bremer Zirkel

ist mit seinem Vereinszelt
vor Ort und der laut Veran-
stalter ehrlichste und elo-
quenteste Dokumentenfäl-
scher der westlichen Hemi-
sphäre wird sich präsentie-
ren
Neben Kleinkunst, Musik

und fantastischen Walk
Acts wird natürlich auch für
das leibliche Wohl gesorgt
sein. Thematisch passende
Cateringstände befinden
sich an dem Wochenende
ebenfalls um den Platz am
Asendorfer Bahnhof.
Die Museums-Eisenbahn

fährt an diesem Wochenen-
de mit einem verstärkten
Fahrplan um alle iInteres-
sierten Besucher regelmä-
ßig zum Marktplatz in
Asendorf zu bringen. Ver-
kleidete Steampunker fah-
ren zum ermäßigten Fahr-
preis und so beginnt schon
am Bahnhof in Bruchhau-
sen-Vilsen eine kleine Zeit-
reise, die am Bahnhof in
Asendorf endet.
Die Fahrzeiten für die

Museums-Eisenbahn sind
auf der Internetseite unter
www.museumseisen-
bahn.de zu finden.
Das Kulturhaus Break

Out wird an diesem Wo-
chenende jeweils am Sams-
tag und Sonntag um 15 Uhr
eine Tea Time anbieten.
Auch hier sind vom Kunst-
und Kulturverein Kultur-
schock weitere Kleinkunst
und Live-Musik geplant.
Am Samstagabend findet
hier zusätzlich ab 20 Uhr
ein Konzert von Brian Mac-
Cabe & Tales of Nebelhe-
ym statt (Eintritt gegen
Hutkasse), welches ab 22
seinen gehobenen Aus-
klang mit DJ Mie im Ma-
schinenraum findet.
Vor diesem Konzert wird

es noch für die Steampun-
ker einen Fotosonderzug
der Museums-Eisenbahn
geben, der um 18:30 Uhr in
Bruchhausen-Vilsen startet.
Der Markt in Asendorf

hat am Samstag von 11-20
Uhr geöffnet, am Sonntag
von 11-18 Uhr. Eintritt ist
frei. Das Kulturprogramm
ist auf Hutspenden ange-
wiesen. DH

Info www.kulturhaus-bo.de

Kunst,
Musik,

Eisenbahn
Landkreis. Unter dem Mot-
to ‚„Einmal um die ganze
Welt – Gottesdienste über
Urlaubsländer“ feiern die
evangelischen Kirchenge-
meinden der Mittelregion
des Kirchenkreises Stolze-
nau-Loccum ihre Sommer-
kirche.
Die Termine sind am

Sonntag, 6. Juli, um 10 Uhr
in der Kirche Raddestorf
mit Pastor Mahlmann zum
Thema „Ägypten“, am 13.
Juli um 10 Uhr in der Kir-
che Leese mit Pastorin
Meier zum Thema „Viet-
nam“, am 20. Juli um 10
Uhr in der Kirche Schinna
mit Pastorin Thies zu „Itali-
en“, 27. Juli, um 10 Uhr in
der Kirche Stolzenau mit
Superintendent Voigt zu
„Südafrika“, am 3. August
um 10 Uhr in der Kirche
Landesbergen mit Pastor
Dreyer zu „Griechenland“
und am 17. August um 10
Uhr in der Kirche Stolze-
naumit Pastor Gelshorn
und Team zum Thema
„Namibia“. DH

Länder
Thema in
derKirche

Nienburg. Der Nienburger
Bridgeclub bietet einen
neuen Anfängerkurs an. Er
beginnt am Montag, 18.
August, um 18 Uhr im Ge-
meindehaus St. Martin und
findet bis 17. November je-
den Montagabend bis 20.30
Uhr statt. Weitere Informa-
tionen gibt es bei der Club-
präsidentin Christa Thie-
ße-Wallat per E-Mail an
thiesse-wallat@hotemail.de
oder unter der Telefonnum-
mer (05021) 911364. DH

Bridge für
Anfänger

Uchte. Die Vorbereitungen für
den Uchter Oktobermarkt mit
Gewerbeschau vom 17. bis 19.
Oktober laufen. Ab sofort kön-
nen Aussteller einen Stand im
Gewerbezelt reservieren.
„Handwerks-, Handels-, Indus-
trie- und Dienstleistungsbetrie-

be haben erneut die Möglich-
keit, ihre Produkte und Dienst-
leistungen in einem bewachten
und beheizten Ausstellungszelt
einem breiten Publikum zu prä-
sentieren“, teilt die Samtge-
meinde Uchte mit. Anmeldun-
gen sind möglich über das An-

meldeformular auf der Home-
page der Samtgemeinde Uchte
unter www.samtgemeinde-uch-
te.de, unter „Online Rathaus“,
Rubrik „Gewerbe“. Anmeldun-
gen per E-Mail nimmt Miriam
Müller an miriam.mueller@sg-
uchte.de entgegen. DH

FürOktobermarkt anmelden

FOLGEN SIE UNS...
WWW.DIEHARKE.DE +

Loccum. In Loccum entsteht
derzeit ein neuer Verein:
Hundefreunde Loccum. Ziel
ist es, eine Gemeinschaft für
Hundefreundinnen und
-freunde aufzubauen, die
sich aktiv austauschen, ver-
netzen und gemeinsam ver-
schiedenste Aktivitäten rund
um das Thema Hund gestal-
ten. Der Verein befindet sich
aktuell noch in der Grün-
dungsphase. Die Initiatoren
suchen engagierte Men-
schen, die sich in der künfti-
gen Vorstandsarbeit einbrin-
gen oder uns als Mitglieder
unterstützen möchten. Ge-
plant sind unter anderem
Workshops und Seminare,
gemeinsame Gassirunden
und Treffen, vielfältige Ver-
anstaltungen und vieles
mehr. Weitere Informationen
gibt es per Mail an vor-
stand@hundefreunde-loc-
cum.de. DH

Hundefreunde
Loccum

IN KÜRZE


